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Bemerkenswerte Vögel in Nordrhein-Westfalen im Jahre 2006

Team Sammelbericht NRW

Zusammenfassung
Dieser Bericht informiert über bemerkenswerte Vögel in NRW im Jahre 2006. Er umfasst über 1.000 
Datensätze von 182 Arten, die aufgrund ihres relativ seltenen Auftretens, hoher Zahlen oder ihres Auf-
tretens zu ungewöhnlichen Zeiten im Jahresverlauf für bemerkenswert gehalten werden. Weiterhin wird 
über die Brutbestände einiger Arten in bestimmten Gebieten und Kreisen berichtet. Die Daten stammen 
aus Arbeitsberichten verschiedener regionaler Arbeitsgemeinschaften und von über 300 Personen. Da aus 
einigen Landesteilen nur wenige Beobachtungen eingearbeitet werden konnten, ist der Bericht als in Teilen 
lückenhaft anzusehen.

Summary
Remarkable birds in Northrhine-Westphalia in 2006
This report covers more than 1,000 records of 182 bird species from Northrhine-Westphalia (NRW) from 
the year 2006. The records are remarkable because the species are generally scarce, or occurred in large 
numbers or at unusual times of the year. The report also contains breeding numbers of some species in cer-
tain regions and districts. The data are based on observations by more than 300 persons and on reports by 
regional bird groups. The coverage of whole NRW is uneven; in certain areas knowledge gaps remain.
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Vorbemerkung

Es ist sehr schwer, einen seit langem stehenden, 
übervoll beladenen Zug wieder in Bewegung zu 
setzen. Wir versuchen es hiermit.
Der letzte zusammenfassende Jahresbericht über 
Vögel in Nordrhein-Westfalen ist im Heft 4/2000 
des ‚Charadrius’ erschienen (Glinka et al. 2000: 
143-200). Er beschreibt das Jahr 1999.
Im Frühjahr 2007 hat sich nach vielen Gesprächen 
und Diskussionen ein Team mit dem festen Vor-
satz gebildet, zukünftig regelmäßig bemerkenswerte 
Vogeldaten aus Nordrhein-Westfalen (NRW) in 
Form von Jahresberichten zusammenzufassen und 
zu veröffentlichen. Auf der Mitgliederversammlung 
der NWO im März 2007 wurde das grobe Konzept 
vorgestellt und stieß auf große Zustimmung. Es 
umfasst ein Team von sechs „Regional-Koordina-
toren“, die jeweils Großräume unseres Landes bear-
beiten. Darunter verstehen wir das Niederrheinge-
biet (Markus Hubatsch), den Großraum Köln-Bonn 
(Benedikt Gießing mit intensiver Unterstützung 
durch Michael Kuhn), das Süderbergland (Michael 
Frede), das Münsterland (Lars Gaedicke), das Ruhr-
gebiet (Hendrik Weindorf) und Ostwestfalen-Lippe 
(Eckhard Möller). Das Fundament soll von „Kreis-
Koordinatoren“ gebildet werden, die die Vögel ihrer 
Region und auch die Ornithologen dort gut kennen 

und sich auf der Ebene der einzelnen Landkreise um 
einen mehr oder weniger regelmäßigen Datenfluss 
kümmern. An diesem Bericht haben bereits einige 
„Kreis-Koordinatoren“ mitgewirkt, es werden aber 
noch Personen gesucht, die bereit sind diese Aufgabe 
in den hellen Flecken zu übernehmen (s. Abb.1).
Der Aufbau eines solchen Netzwerks, ohne das 
es heute bei der unglaublichen Fülle an Daten aus 
regionalen und lokalen Zeitschriften und Jahres-
heften, regionalen Mailinglisten und Websites nicht 
mehr gehen wird, erfordert viel Zeit und geht nur in 
kleinen Schritten voran. Erste Erfolge sind bereits 
erzielt, die Bereitschaft zur Mitarbeit wächst.
Auch wenn wir erst an den Anfängen stehen, haben 
wir uns dennoch entschlossen, bereits jetzt den 
ersten Jahresbericht über das Jahr 2006 vorzulegen, 
auch wenn er naturgemäß sehr lückig und in Teilen 
unvollständig sein wird. Das kann gar nicht anders 
sein, weil das Netzwerk der Koordinatoren noch 
nicht steht. Viele Daten aus dem Land, die eigentlich 
in den Bericht hineingehörten, werden nicht darin zu 
finden sein, einfach weil wir sie nicht kennen. Das 
wird sich hoffentlich schon beim nächsten Bericht 
über das Jahr 2007 ändern. 
Wir wagen diesen ersten Schritt, stellen uns mutig 
der sicherlich kommenden Kritik, nehmen sie gerne 
entgegen und lernen daraus, um unsere Arbeit zu 
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verbessern. Es ist ein Gemeinschaftswerk aller 
Vogelbeobachter in NRW, das wir jetzt anpacken. 
Es wird höchste Zeit, dass das geschieht!

Einleitung

Dieser Bericht fasst bemerkenswerte Vogelbe-
obachtungen zusammen, die im Jahre 2006 in NRW 
gemacht worden sind. Sie wurden entweder an 
die Regionalkoordinatoren gemeldet oder von die-
sen mit Unterstützung zahlreicher Kolleginnen und 
Kollegen regionalen und lokalen Informationsquel-
len entnommen. Die Verteilung der Daten über das 
ganze Land ist naturgemäß bei weitem nicht gleich-
mäßig, weil wir in manche Gebiete oder Landkreise 
noch keine Kontakte aufbauen konnten. Um ein 
Beispiel zu geben: Angaben aus den ostwestfä-
lischen Kreisen Höxter und Paderborn fehlen in 
diesem Bericht nahezu vollständig. Es wird für uns 
eine wichtige Aufgabe des laufenden Jahres 2008 
sein, diese Kontakte herzustellen und das Netzwerk 
an Kreiskoordinatoren enger zu knüpfen. Parallel 
dazu sind Arbeiten angelaufen, die den Aufbau 
einer landesweiten Datenbank zum Ziel haben. Sie 
soll in Zukunft das Material bereitstellen, das die 
auswertenden Ornithologinnen und Ornithologen 
für ihre Arbeit brauchen.

Ziel dieses Berichtes ist es über bemerkenswerte 
Vögel in NRW zu berichten. Dazu gehören auch 
Beobachtungen, die nur für einige Teilräume in 
NRW von Bedeutung sind, auch wenn diese in 
anderen Regionen unseres Landes nicht so relevant 
zu sein scheinen.
Beobachtungsdaten von unten aufgeführten Vogel-
arten, die mit einem * versehen sind, sind nicht 
„zitierfähig“, d.h. es sind Arten der nationalen und/
oder nordrhein-westfälischen Meldeliste, die erst 
nach Prüfung und Anerkennung durch die Deut-
sche Seltenheitenkommission bzw. die Avifaunis-
tische Kommission der NWO aus deren Veröffent-
lichungen zitiert werden dürfen (Avifaunistische 
Kommission der NWO 2007, in diesem Heft).
Alle aufgeführten Daten, sofern nichts anderes 
erwähnt wird, beziehen sich auf das Jahr 2006.

Dank

Ohne die Mitarbeit von knapp 300 Beobachtern 
wäre dieser Bericht nicht zustande gekommen. Wir 
bedanken uns ganz herzlich dafür!
An diesem Bericht haben unter anderem durch 
Bereitstellung von Daten mitgewirkt: Herr Abt 
(abt), AG Möwen, AG Wanderfalkenschutz, Mar-

Abb. 1: Mut zur Lücke – Über-
sicht über die im Bericht ver-
wendeten Beobachtungsdaten 
bzw. Datenmengen. In einigen 
Bereichen klaffen noch große 
„weiße Flecken“ aus denen 
wir folglich keine Beobach-
tungen in den Bericht einar-
beiten konnten. Es werden 
noch Personen gesucht, die 
Beobachtungsdaten zur Verfü-
gung stellen und/oder den Da-
tenfluss aus einem der Kreise 
koordinieren, Kontaktadressen 
befinden sich am Ende des Ar-
tikels.
Fig. 1: There are some „white 
gaps“ in Northrhine-West-
phalia where the coverage 
by observers and their data 
is inadequate. Therefore no 
records from those areas have 
been collected for this report. 
For the future we are looking 
for people who will make ob-
servations from those regions 
available and/or will summa-
rize data collecting in single 
districts.
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kus Althaus (alm), D. Amthauer (amd), Markus 
van Aken (akm), Christian Artmeyer (arc), Andreas 
Bader (baa), Andreas Barkow (ban), Dominik Bau-
mann (bad), Andreas Bäumler (bäa), Birgit Beckers 
(beb), Dietmar Beckmann (bed), Walter Bednarek 
(bew), Ludger Behle (bel), Alfons Rolf Bense (bea), 
H. Bertram (beh), Fabian Bindrich (bif), Biologische 
Station Bielefeld/Gütersloh (BSt BI/GT), Biolo-
gische Station Kreis Wesel (BStKW), Biologische 
Station Westliches Ruhrgebiet (BSWR), Biologische 
Station Zwillbrock (BstZw), Gerhard Blankenstein 
(blg), Alfred Böger (böa), Erwin Boeker (boe), 
Werner Bösing (böw), Helmut Böttcher (böh), Hans-
Georg Bommer (bog), Heinz Bongards (boh), Willi 
Brandl (bri), Wolfram Brandt (brw), Rainer Brüß 
(brr), Christoph Buchen (buc), Andreas Buchheim 
(bua), Helmut Bunkus (buh), S. Burkhardt (bus), 
Daniel Buschmann (bud), Matthias Bussen (bum), 
Ilona Bussen (bui), Dietrich Cerff (ced), Karl-Heinz 
Christmann (chk), Christoph Chwallek (chc), Hell-
muth Dahmen (dah), Werner Daus (daw), Lars Del-
ling (del), Armin Deutsch (dea), Daniel Doer (dod), 
Ingo Dreweck (dri), Christian Düll (düc), Norbert 
Eggels (ehn), Hildegard Eichenauer (eih), Volker 
Eilhard (eiv), Wolf Eisfeld (eiw), Bernhard Eng-
feld (enb), Klaus Ernst (erk), Ulrich Eschmann 
(esu), Theodor Evertz (evt), Franz-Hubert Esser 
(esf), Peter Fasel (fap), Willi Fischer (fiw), Frank 
Franken (frf), Hans-Georg Franken (frh), Michael 
Frede (frm), Georg Freudenlieb (frg), Lars Gaedi-
cke (gal), Hans Jörg Gebauer (ghj), Jürgen Gehnen 
(gej), Martin Gellissen (gem), Jürgen Gerhardt (ger), 
Herr Gerstner (geh), Christian Giese (gic), Bene-
dikt Gießing (gib), Hans Glader (glh), Bernhard 
Glüer (glb), Richard Götte (gör), Martin Gottschling 
(gom), Manuel Graf (gma), B. Gräf (grb), David 
Gray (grd), Gerd Grebe (grg), Monika Grote (grm), 
Dirk Grote (gro), Robert Grunau (grr), E. Haas 
(hae), Jörg Hadasch (haj), Klaus Hamacher (hmk), 
Edwin Harlos (hre), Volker Hartmann (hav), Erich 
Hauth (hau), H. Heiermann (heh), J. Heimann (hej), 
Volker Heimel (hev), Markus Heines (hem), Frank 
Herhaus (hef), Andreas Herrmanns (hea), Manfred 
Hinterkeuser (him), Hiltrud Holtmann (hoh), Nor-
bert Hölzel (hön), Bart Hoogesteger (hob), Dietrich 
Horstmann (hod), Daniel Hubatsch (hud), Herbert 
Hubatsch (huh), Klaus Hubatsch (huk), Markus 
Hubatsch (hum), Veronika Huisman-Fiegen (huv), 
Reiner Jacobs (jar), Sophie Jaquier (jas), Michael 
Jöbges (jöm), G. Hundorf (hug), Jürgen Hundorf 
(huj), Karlheinz Jenzelewski (jek), Günter Kalisch 
(kag), Kartiergemeinschaft Wahner Heide (kgw), 
C. Kipp (kic), Christian Kipp (kip), Manfred Kipp 

(kim), Helmut Klein (klh), Viktor Klosinski (klv), 
Hermann Knüwer (knh), Hajo Kobialka (koa), Bern-
hard Koch (kob), Lothar Köhler (köl), Christopher 
König (köc), Gerd Köpke (kög), Kees Koffijberg 
(kok), Uwe Kohlhaase (kow), Hort Kohlsch (koh), 
Peter Kolshorn (kop), H. Kowalski (koi), J. Koslow-
ski (koj), H. Krafft (krh), Volker Kraft (krv), Erich 
Kretzschmar (kre), Robin Kretzschmar (krr), Jan 
Ole Kriegs (krj), Günter Krings (krg), S. Kuhl (kus), 
Ulrich Kuhlmann (kuu), Karl-Heinz Kühnapfel  
(kük), Michael Kuhn (kum), Holger Lauruschkus 
(lah), Harald Legge (leh), Alfred Leisten (lea), Man-
fred Lindemann (lim), Martin Lindner (lin), Ralf 
Linke (lir), Eva Lisges (lie), Karl-Heinz Löckener 
(lök), Daniel Lück (lüd), Bernd Lüth (lüb), Gerhard 
Maas (mag), Werner Maas (maw), Kristian Mantel 
(mak), Johannes Meßer (mej), Horst Meurer (meh), 
Barbara C. Meyer (mbc), Peter Meyer (mey), Peter 
Meyrahn (mep), Andreas Michalik (mia), Klaus-
Peter Michler (mik), Norbert Minke (min), Eckhard 
Möller (möe), Christoph Moning (moc), Frieder 
Morgenstern (mof), Axel Müller (müa), Hartmut 
Müller (müh), Manfred Müller (müm), Thomas 
Müsse (müt), Holger Multhaupt (muh), NABU 
Rhede, Alfons Nagel (naa), U. Nagel (nau), Natur-
schutzzentrum im Kreis Kleve (NZKK), Natur-
schutzzentrum Märkischer Kreis (NZMK), Reinhold 
Neugebauer (ner), Erich Neuß (nee), Peter Niemann 
(nip), Erhard Nolte (noe), Klaus Nottmeyer-Linden 
(nok), Jörg Nowakowski (noj), Oliver Nüssen (nüo), 
Hans Obergruber (obh), Ornithologische Arbeits-
gemeinschaft Hochsauerlandkreis (OAG HSK), 
Ornithologische Arbeitsgemeinschaft Köln (OAG 
Köln), Ornithologische Arbeitsgruppe Kreis Lippe 
(OAG LIP), Paul Ortmann (orp), Felix Ostermann 
(osf), Ulrich Panzer (pau), Wolfgang Patt (paw), 
Josef Peters (pej), Rainer Petersen (per), Heinz Ger-
hard Pfennig (pfh), Heinz-Joachim Pflaume (phj), 
Manfred Pietsch (pim), Norbert Pitrowski (pin), 
Stefani Pleines (pls), Albert Plümer (pla), Sabine 
Portig (pos), Sven Portig (psv), Christian Pott (poc), 
Wolfgang Pott (pow), Walter Powichrowski (pww), 
Kaspar Preuth (prk), Werner Prünte (prw), Frank 
Püchel-Wieling (püf), Will Quaedackers (quw), 
Rudolf Queck (qur), Alfred Raab (raa), Hans Raida 
(rah), Thomas Rasche (ras), Tobias Rautenberg (rat), 
Ansgar Reichmann (rea), Friedhelm Reimann (ref), 
Heinrich Repges (reh), Leo Reyrink (rel), Mar-
tin Richter (rim), Dirk Riedel (rid), Andre Roberg 
(roa), Dieter Röhlen (röd), Manfred Röhlen (röm), 
Gerrit Rohleder (rog), Michael Rolfs (rom), Ludger 
Rothschuh (rol), W. Rushack (ruw), Michael Sahl-
mann (sam), Gunther Salewski (sag), Karl-Heinz 
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Salewski (sak), Claus Sandke (sac), Jürgen Sartor 
(saj), Gerhard Sauer (sar), Katrin Schidelko (sck), 
Sabine Schirm-Springob (scs), Herr Schlieper (scl), 
Hermann Josef Schmaus (shj), Monika Schmedders 
(scm), Thomas Schmidt (sct), Dieter Schmidt-König 
(scd), Reiner Schmiegelt (scr), Siegfried Schneider 
(sci), Friedhelm Schnurbus (scf), Armin Schol (sol), 
Volker Schößler (scv), Jörg Schröder (scj), Asmus 
Schröter (sca), Werner Schubert (scw), Herr Schütt-
ler (sch), Christian Schulte (scc), Moritz Schulze 
(sce), P. Schwartze (scp), Michael Sell (sem), Georg 
Sennert (seg), Heiko Seyer (seh), Marco Sommer-
feld (som), Rolf Spitzkowsky (spr), Markus Stäritz 
(sta), Thomas Stanco (sco), Thomas Starkmann 
(stn), Benjamin Steffen (stb), Franz-Josef Stein 
(stf), Martin Steverding (stm), Darius Stiels (std), 
Holger Stoppkotte (sto), Wolfgang Stosch (stl), H. 
Strothans (sth), W. Strototte (stw), Thomas Stumpf 
(stt), Stefan R. Sudmann (srs), Hans Tegethoff 
(teh), Armin Teichmann (tea), Martin Temme (tem), 
Frau Tenni (ten), Heino Thier (thh), E. Thies (the), 
Stefan Tietjen (tis), Michael Tomec (tom), Kai Toss 
(tok), Robert Tüllinghoff (tür), Heinz-Jürgen Uff-
mann (ujh), Norbert Uhlhaas (uhn), Gerben van den 
Berg (vdb), Klaus Vanscheidt (vak), Günter Venohr 
(veg), Mart Verberkt (vem), B. Verhufen (veb), Tom 
Vieth (vit), Hans-Jürgen Volkmann (voh), Herbert 
Volkmer (vol), Ralf Volmer (vor), Peter Volz (vop), 
Bernd Walther (wal), Bernhard Walter (wab), H. 
Weihrauch (wch), Hendrik Weindorf (weh), Heinz 

Weishaupt (wei), Reinhard Wende (wer), Herr Wen-
zel (wen), Wilfried Werkmeister (wew), Volkhard 
Wille (wiv), Ulrike Wizisk (wiu), Horst Ziebell 
(zih).
Weiterhin danken wir Margret Bunzel-Drüke, Hans 
Glader und Hermann Knüwer für die kurzfristige 
Bereitstellung von Bildmaterial, Jan Ole Kriegs, 
Benjamin Steffen, Stefan R. Sudmann, Norbert 
Uhlhaas und Klaus Vanscheidt für weitere Fotos, 
Johannes Wahl stellte freundlicherweise ein NRW-
Kreis-Shape zur Verfügung und Stefan R. Sudmann 
gab Anregungen zum Manuskript. Sollten wir Per-
sonen vergessen haben, die an dem Bericht mitge-
wirkt haben, bitten wir dies zu entschuldigen.

Abkürzungen:
ABO – Arbeitsgemeinschaft Bergischer Ornitho-
logen
ad. – adult
Bp – Brutpaar/Brutpaare
dj. - diesjährig
HSK – Hochsauerlandkreis
Ind. – Individuen
K1, K2… - Vögel im ersten (zweiten…) Kalen-
derjahr
PK – Prachtkleid
SK – Schlichtkleid
vj. – vorjährig
10,10 – 10 Männchen und 10 Weibchen
<> ‑ Trennung der Beobachtungsdatensätze

Abb. 2: Singschwä-
ne Whooper Swans 
sind am Niederrhein 
mittlerweile nur 
noch selten zu beob-
achten. Hier 3 von 9 
Singschwänen am 
Bienener Altrhein 
KLE, 4.2.2006.
Foto:  
Klaus Vanscheidt
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WES, MK, HAM,… – Autokennzeichen des Kreises/  
der kreisfreien Stadt

Systematischer Teil

Schwäne, Gänse, Enten
Schwarzkopfruderente Oxyura jamaicensis*
29.4. ein Männchen im Zwillbrocker Venn Vreden 
BOR (vor, köl) <> 17.8. ein Weibchen in den Rie-
selfeldern Münster MS (weh, gal, lah, frf) <> 12.-
16.9. ein Weibchen ebenda (esu, scc, lah).
Singschwan Cygnus cygnus
Max. 50 ad. und 13 vj. im traditionellen Überwin-
terungsgebiet in der Weseraue nördlich Petershagen 
MI am 2.1. (möe) <> 13.1. 3 in der Düffel bei 
Kranenburg KLE (ban, dod, akm) <> 14.1. 12 (8 
ad., 4 vj.) im NSG Versunken Bokelt, Rhede BOR 
(böw) <> 18.1. 4 über dem Baggersee Königshütte 
Kempen VIE (roa) <> 28.1. 3 (2 ad., 1 vj.) bei 
Appeldorn Kalkar KLE (huh, huk, hum) <> 4.2. 
9 am Altrhein Bienen Rees KLE (vak, Abb. 2) <> 
14.3. 6 im Reeserward KLE (srs) <> 14.3. 2 in der 
Dornickschen Ward, Emmerich KLE (srs) <> 17.3. 
2 in der Emmericher Ward, Emmerich KLE (dod) 
<> 27.3. 7 in den Rieselfeldern Münster MS (lah, 
scj) <> 1.11. einer auf der Bislicher Insel Xanten 
WES (chc) <> Am 22.11. unter 38 ad.n und 11 
jungen ein ad. mit blauer Halsmanschette 1C58 aus 
Lettland – erster Nachweis für NRW aus diesem 
lettischen Beringungsprogramm (möe) <> 22.11. 
ein ad. auf der Rosau, Rees KLE (srs) <> 17.12. 4 
bei Perrich Wesel WES (vak).
Zwergschwan Cygnus bewickii
28.1. Ein ad. bei Appeldorn, Kalkar KLE (huh, huk, 
hum) <> 19.2. 6 über dem Kranenburger Bruch, 

Kranenbruch KLE (hob) <> 10.-23.3. 3 (2 ad., 1 vj.) 
im Halverder Moor, Hopsten ST (tür) <> 11.-19.11. 
zwei im Zwillbrocker Venn Vreden BOR (stm) <> 
Max. 9 ad., 1 vj. in der Weseraue nördlich Peter-
shagen MI am 6./9.12. (möe) <> 14.12. 4 auf am 
Rheinufer (Strkm 841) nördl. Rees KLE (srs).
Rothalsgans Branta ruficollis
11.2. und 17.12. jeweils eine auf dem Rheinvorland 
an der Emmericher Rheinbrücke Emmerich KLE 
(fiw, per; srs, wiv, Abb. 3) <>13.2. eine an der Bis-
licher Insel Xanten WES (del) <> Ab dem 22.10. 
eine rechts gelb/grün beringt auf der Bislicher Insel 
Xanten WES (esf, thh, scm, klh, seg u.a.) <> 27.-
30.10. eine am Baggersee Laprell Heinsberg HS 
(brr, del) .
Ringelgans Branta bernicla
19.2. eine an der Walsumer Rheinaue Duisburg 
(sch) <> 10.3. eine in der Dingdener Heide Ham-
minkeln WES (böw) <> 14.12. eine südlich der 
Rosau, Rees KLE (srs).
Weißwangengans Branta leucopsis
Im traditionellen Gänse-Überwinterungsgebiet in 
der Weseraue nördlich Petershagen MI max. 24 am 
1.11. (möe).
Wald-Saatgans Anser fabalis fabalis
17.12. wurde ein Ind. unter mehr als 100 Tundra-
Saatgänsen an der Rosau, Rees KLE entdeckt (srs; 
Abb. 4).
Kurzschnabelgans Anser brachyrhynchus
18.1. eine im NSG Walsumer Rheinaue DU (kok) 
<> 9.2. 4 im NSG Versunken Bokelt Rhede BOR 
(böw) <> 2.11. eine auf dem Deichvorland bei 
Eversael Rheinberg WES (bed) <> 14.12. 2 unter 
Tundra-Saatgänsen südl. der Rosau, Rees KLE (srs) 

Abb. 3: Eine Rothalsgans am 
Rande eines Blässganstrupps. 
Rheinvorland unterhalb der 
Emmericher Rheinbrücke, 
KLE, 17.12.2006.
Red-breasted Goose with Grea-
ter White-fronted Geese. 

Foto: Stefan R. Sudmann
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<> 28.12. eine unter Blässgänsen bei Petershagen-
Ilvese MI (möe, nip, köc).
Blässgans Anser albifrons
2.-30.4. eine im K2 Röspemündung bei Röspe SI 
(frm, müt), diese Art zieht und rastet sehr selten 
im Kreis Siegen-Wittgenstein <> 7.3. 5 Birkelbach 
nahe Erndtebrück SI 550 m ü. NN (pos, psv).
Nilgans Alopochen aegyptiaca
Im Kreis Lippe brüteten mind. 10 Bp, die 40 Junge 
führten (OAG LIP).
Brandgans Tadorna tadorna
16.2. 5 ad. Reeserward, Rees KLE (srs) <> In der 
Weseraue östlich der Weser nördlich Petershagen 
MI in 2006 mind. 7 Bp (möe) <> 27.5. Trupp von 
6 bei Kirchlengern-Oberbehme HF – erst zweiter 
Nachweis für den Kreis Herford (der erste war 1971) 
(möe).
Mandarinente Aix galericulata
18.2. 12 (8,4) auf den Gysenbergteichen HER (gom) 
<> 18.11. 27 (20,7) im Rombergpark DO (kre).
Schnatterente Anas strepera
6 Bp mit 16 Jungen, davon später 7 flügge NSG 
Rietberger Fischteiche GT (BSt BI/GT).

Pfeifente Anas penelope
Maximal wurden 253 am 13.2. an den Klärteichen 
Bedburg BM gezählt (kum).

Knäkente Anas querquedula 
(mindestens 25-27 Paare)
Im NSG Emmericher Ward, Emmerich KLE brü-
teten 5 Paare <> Im NSG Hetter, Emmerich/Rees 

KLE ein Paar (fide dod/NABU-Naturschutzstation 
im Nordkreis Kleve) <> Ein Paar zur Brutzeit im 
NSG Große Wiese Avenwedde GT, ein Paar NSG 
Versmolder Bruch GT, ein Paar NSG Rietberger 
Fischteiche GT (BSt BI/GT) <> 6-8 Paare brüteten 
im NSG Walsumer Rheinaue, DU (mej) <> 2 Paare 
brüteten im NSG Bienener Altrhein, Rees KLE, auf 
der Rosau, Rees KLE ein Paar, ein Paar im NSG 
Grietherorter Altrhein Rees KLE, 3 Paare im NSG 
Altrhein Reeser Eyland KLE, im NSG Salmorth, 
Kleve KLE 2 Paare, ein Paar im NSG Hübsche 
Gränort, KLE (NZKK) <> 8.4. 2 ad. Männchen bei 
Birkelbach Gemeinde Erndtebrück SI (pos, psv), 
seltener Gastvogel und Durchzügler im Kreis SI.
Löffelente Anas clypeata 
(mindestens 33 Paare)
Ein Paar brütete im NSG Emmericher Ward, Emme-
rich KLE, ein Paar im NSG Hetter, Emmerich/
Rees KLE (fide dod/NABU-Naturschutzstation im 
Nordkreis Kleve) <> 8.6. Brutnachweis Klärteiche 
Zuckerfabrik Lage LIP: Weibchen mit 7 Jungvögeln 
(möe) <> 28.5. Brutnachweis Windheimer Marsch 
bei Petershagen-Windheim MI: Weibchen mit 8 
Jungvögeln (möe) <> 2006 2 Bp VSG Rietberger 
Emsniederung GT, ein Bp NSG Versmolder Bruch 
GT, 7 Bp NSG Rietberger Fischteiche GT (BSt BI/
GT) <> 6 Paare brüteten im NSG Walsumer Rhein-
aue DU (mej) <> 8 Paare brüteten am Bienener 
Altrhein Rees KLE, ein Paar am Millinger Meer/
Hurler Meer KLE, ein Paar im NSG Grietherorter 
Altrhein, Rees KLE, im NSG Salmorth, Kleve KLE 
3 Paare (NZKK).

Abb. 4: Eine Wald-Saatgans (roter Kreis) inmitten von Tundra-Saatgänsen. Vergleiche Größe und das Kopfprofil mit der 
Tundra-Saatgans im grünen Kreis. Acker östl. Rosau bei Rees-Bienen, KLE, 17.12.2006.	
A Taiga Bean Goose (red circle) among Tundra Bean Geese. Compare size and head-profile with the Tundra Bean Goose in 
the green circle. 	 Foto: Stefan R. Sudmann
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Kolbenente Netta rufina
28.12.2005-8.1.2006 maximal zwei Weibchen auf 
dem Kemnader See BO/Witten EN (noj), ab dem 
30.12.2005 nur noch 1 Ind. <> 24.1. 18 (11,7) am 
Zülpicher See, Zülpich EU (shj) <> 22.3. ein Weib-
chen NSG Rietberger Fischteiche GT (BSt BI/GT) 
<> 9.-19.4. ein Weibchen auf dem Ümminger See 
BO (alm, sac, noj) <> 15.4. ein Weibchen auf den 
Ölbachklärteichen BO (noj) <> 15.4. ein Weibchen 
auf dem Kemnader See BO/Witten EN (noj) <> 
28.4. ein Männchen Wülfersee, Bad Salzuflen LIP 
(mof) <> 29.7. 9 in den Rieselfeldern Münster MS 
(lah) <> 1.8.2004 bis mindestens 17.12.2006 eine an 
den Haarener Baggerseen HAM (pww, orp, teh, qur, 
huj u.a.) <> 18.8. eine auf dem Ewaldsee GE (vak).
Moorente Aythya nyroca
15.1. ein Männchen auf dem Bleibtreusee, Brühl 
BM (shj) <> 25.2. eine auf dem Dreiecksweiher 
Düsseldorf D (lea) <> 25.2. eine in den Riesel-
feldern Münster MS (lah) <> 16.4. 2 (1,1) auf der 
Bislicher Insel, Xanten WES (chc) <> 18.9. ein 
Männchen auf dem Boisdorfer See, Kerpen BM 
(shj) <> 6.-15.10. ein Männchen auf dem Hürther 
Waldsee, Hürth BM (shj) <> 15.10. zwei Männchen 
auf dem Bleibtreusee, Brühl BM (shj) <> 10.11. 2 
(1,1) am Elfrather See, Krefeld (klv) <> 27.11.-3.12. 
1-2 auf dem Bleibtreusee, Brühl BM (shj, per, uhn, 
pww, pau, meh) <> 31.12. ein Männchen bei Oedt 
Grefrath VIE (klv).
Hybrid Reiherente x Ringschnabelente Aythya 
fuligula x collaris
23.2.-4.3. ein Männchen auf den Krickenbecker 
Seen, Nettetal VIE (huk, hum, hud, weh, pls, thh, 
seg u.a.).
Hybrid Moorente x Tafelente Aythya nyroca x 
ferina
31.1.-17.2. einer bei Nordherringen HAM (pow, 
teh).
Hybrid Tafelente x Reiherente Aythya ferina x 
fuligula
5.-27.2. ein Männchen auf dem Harkortsee Wetter/
Hagen (noj).
Hybrid Moorente x Reiherente Aythya nyroca x 
fuligula
12.3. einer bei Petershagen-Wietersheim MI (dea).
Bergente Aythya marila
12.3. zwei Männchen bei Petershagen-Wietersheim 
MI (dea) <> 29.11. zwei weibchenfarbene bei Eis-
bergen MI (müm).
Eiderente Somateria mollissima
Die männliche Eiderente, die sich schon seit ein paar 

Jahren auf dem Auesee Wesel WES aufhält, wurde 
am 6.1. von einem Weibchen begleitet (uhn) <> 
12.2.,14.3., 18.10. und 22.11. (evtl. ganzjährig) 1 ad 
Männchen Reeser Yachthafen KLE (srs) <> 12.12. 
ein Weibchen an der Rheinfähre Langel K (pau).
Trauerente Melanitta nigra
11.3. ein Paar im NSG Versunken Bokelt Rhede 
BOR (böw, köl, vor) <> 17.11. eine an der Bislicher 
Insel Xanten WES (wen).
Samtente Melanitta fusca
2.1. 2 auf dem Bleibtreusee, Brühl BM (per) <> 5.1. 
3 dj. auf dem Zülpicher See Zülpich EU (kum) <> 
29.1. ein Weibchen auf dem Rhein bei Köln-Merke-
nich K (böh) <> 7.12.-31.12. maximal 6 dj. auf dem 
Liblarer See Erftstadt BM (kum, shj, pww, uhn) <> 
12.12. ein Weibchen bei Petershagen-Wietersheim 
MI (boh, böa).
Schellente Bucephala clangula
Am 5.2. wurden maximal 142 Ex. auf dem Rhein bei 
Rheidt, Niederkassel SU gezählt (him).
Zwergsäger Mergellus albellus
Mindestens bis zum 17.7. blieb ein eventuell am Flü-
gel verletztes Weibchen in der Windheimer Marsch 
bei Petershagen-Windheim MI (möe, dea) <> 8.8. 
einer am Hufeisen im Radbodseegebiet HAM (huj).
Mittelsäger Mergus serrator
5.-10.4. ein Weibchen auf dem Franziskussee, 
Brühl BM (kum, shj), trug weißen Züchterring und 
stammte aus dem Wuppertaler Zoo.

Hühnervögel
Haselhuhn Tetrastes bonasia
Zwei gemeldete Beobachtungen jeweils eines Indi-
viduums in NRW, eins Anfang April bei Oberdres-
selndorf Gemeinde Burbach SI (fap), das andere 
Mitte Oktober nahe Plittershagen Gemeinde Freu-
denberg ebenfalls SI (stl).
Auerhuhn Tetrao urogallus
Einziger gemeldeter (indirekter) Nachweis stammt 
aus dem Kreis Siegen-Wittgenstein. 17.8. Fund von 
Kotspuren in einem Jungfichtenbestand, Sohl bei 
Leimstrut Gemeinde Bad Berleburg SI (tis).

Lappentaucher, Seetaucher
Zwergtaucher Tachybaptus ruficollis
30-40 Reviere im Kreis Borken, größtes Vorkom-
men Crosewicker Feld und Grenzwald mit 7 Bp 
(BstZw) <> 4 Brutnachweise im Kreis Lippe LIP 
(OAG LIP) <> 7 Bp Rieselfelder Windel BI (BSt 
BI/GT) <> 16 Bp (mit mindestens 30 flüggen Jun-
gen) im NSG Rietberger Teiche GT (BSt BI/GT) <> 
5 Bp Weseraue bei Porta Westfalica MI (müm) <> 
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21 Bp im HSK (kob) <> Mindestens 25 Reviere am 
Grünewaldteich bei Untereschbach GL (scr) <> 2 
Bp an den Teichen Schloss Herrnstein SU (him) <> 
Ein Bp auf der Wiehltalsperre GM (jar) <> Ein Bp 
Remmler’sche Teiche bei Röspe SI, 480 m ü. NN 
(müt, bel, frm) <> 6 Bp im Stadtgebiet GE (vak, 
lim) <> mindestens 27 Bp auf Bochumer Stadtge-
biet – berücksichtigt sind dabei auch der Kemnader 
See und die Ölbachklärteiche, die teils auf Wittener 
Stadtgebiet EN liegen (sac u.a.) <> 17-21 Reviere 
im Radbodseegebiet/Lippeaue Hamm-West HAM 
(huj, pow) <> Am 16.9. 57 im Radbodseegebiet 
HAM (pow, huj, pin) <> 10.1. 98 auf dem Hengs-
teysee DO/HA (ner) <> Am 15.1. und 4.2. je 101 
auf dem Kemnader See BO/Witten EN (noj).
Rothalstaucher Podiceps grisegena
7.1. 2 (1,1) am Baggersee Hardt Willich VIE (rel) 
<> 30.1. einer am Nierssee Willich VIE (mag) <> 
14.2. einer (röm) und 2.5. 2 (1,1) auf der Xantener 
Nordsee, Xanten WES (gej) <> 10.9. einer Alte 
Lippe im Radbodseegebiet HAM (jek) <> 12.2.  
1 Werre bei Bad Salzuflen LIP (zih).
Schwarzhalstaucher Podiceps nigricollis
8 Bp mit insgesamt 16 Jungvögeln an den Klärtei-
chen Bedburg BM (kum, pau, uhn) <> vom 12.2. 

bis zum 21.3. einer im SK Kemnader See BO/Wit-
ten EN (noj, weh) <> 8.4. 2 im Zwillbrocker Venn 
BOR (stm) <> 24.4. einer Rieselfelder Münster 
MS (frf) <> 24. und 25.4. sowie 17.5. je einer auf 
dem Haarenberger Baggersee I HAM (pow, huj) <> 
27.4. 9 Rieselfelder Münster MS (lah) <> Vom 21.6. 
bis zum 2.7. bis zu 4 NSG Norderteich LIP – erste 
Sommerbeobachtung in Lippe (kuu) <> 3.7. einer 
im NSG Versunken Bokelt BOR (köl) <> 3.7. einer 
im Zwillbrocker Venn BOR (köl) <> 5.10. einer im 
NSG Lanstroper See DO (buh).
Prachttaucher Gavia arctica
5.2. einer auf dem Baggersee Königshütte, Kempen 
VIE (seg, huk, hum, hud), 8. Nachweis für den 
Kreis Viersen <> Ende Oktober/Anfang November 
einer auf dem Haarener Baggersee I HAM (ruw), 4. 
Nachweis für das Stadtgebiet Hamm.
Eistaucher Gavia immer*
Starkes Vorkommen im Winter 2006/7: Maximal 
3 dj. bzw. vj. auf dem Baggersee Königshütte, 
Kempen VIE (seg, huk, hum, hud, huh, stb u.a.). 
Der erste Vogel erschien dort am 17.11., der zweite 
folgte am 16.12., das Trio war am 29.12. komplett. 
3 Ind. blieben bis zum 20.3.2007, einer konnte 
noch am 6.4.2007 gesehen werden. Dies stellt den 
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Abb. 5: Kormoran Great Cormorant, 20.10.2006, Krickenbecker Seen, Nettetal, VIE.	 Foto: Benjamin Steffen
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2. Nachweis für den Kreis Viersen dar <> Ab dem 
16.12. 2 Individuen, die mindestens im 2. KJ waren, 
auf dem Lohrwardtsee (Grindsee), Rees KLE (gal, 
stb, weh, rat u.a.), diese Vögel blieben bis zum 
6.1.2007.

Seevögel bis Störche
Kormoran Phalacrocorax carbo
51 Bp an der Wiehltalsperre GM (koi, jar) <> 18 
Bp im Zwillbrocker Venn BOR (stm) <> 12 Bp 
an den Ölbachklärteichen BO/Witten EN (sci) <> 
6 Bp Trerichsweiher bei Siegburg SU (him) <> 2 
Bp NSG Hallerey DO (ner, buh) <> 1 Bp Hürther 
Waldsee, Hürth BM (shj).

Löffler Platalea leucorodia
Allein vier Beobachtungen aus den Rieselfeldern 
Münster MS: am 7.1. und 13.6. je einer (poc, gal, 
mia, krj), sowie am 28.5. und vom 10. bis 13.9. je 
einer, K2 (Abb. 6; hoh, scc, gal, krj, lah, frf u.a.) 
<> Vom 22.2. bis zum 24.5. einer im Feuchtgebiet 
Saerbeck ST (kim, kip, esu) <> 26. bis 31.8. ein dj. 
in der Abgrabung am „Weißen Stein“, Brüggen VIE 
(klv, spr) <> Wohl derselbe vom 6. bis 16.9. an den 
Diergardt’schen Fischteichen, Niederkrüchten VIE 
(wer, rea, huk, hum, hud, thh, seg u.a.), 4. Nachweis 
für den Kreis Viersen <> 17.9. 2 Reeserward, Rees 
KLE (mbc) <> 05.10. 4 Millingerwaard, NL, (ced), 
hier rasten regelmäßig Löffler und fliegen dann 
auch über die Grenze in den Kreis Kleve (srs).
Rohrdommel Botaurus stellaris
Vom 2.1. bis zum 16.3. 2 an den Krickenbecker 
Seen, Nettetal VIE (frg, huk, hum, hud, klh) <> 
Am 18.1., 21.2., 10.3., 21.3. und Ende November je 
eine sowie am 9.2. 3-4 im NSG Rietberger Teiche 
GT (BSt BI/GT) <> Am 28.1., 5., 10. und 25.2. je 

eine im Radbodseegebiet HAM (huj), dort auch ein 
rufendes Männchen zwischen Ende Februar und 
Anfang März (heh). Weiterhin lt. einem Mitarbeiter 
des Lippeverbandes dort auch eine gegen Ende 
April/Anfang Mai (pow) <> am 19.3. eine im NSG 
Lüsekamp, Niederkrüchten VIE (seg, thh) <> Am 
11.4. eine bei St. Hubert, Kempen VIE (evt) <> 
14.11. eine an den Diergardtschen Fischteichen, 
Brüggen VIE (erk) <> 14.11. eine an den Kricken-
becker Seen, Nettetal VIE (pls) <> 29.12. eine 
Rieselfelder Münster MS (lah).
Zwergdommel Ixobrychus minutus*
Am 6.5. eine an den Krickenbecker Seen Nettetal 
VIE (huk, hum), 4. Nachweis nach 1972 im Kreis 
Viersen.
Nachtreiher Nycticorax nycticorax*
3.5. einer abends umherfliegend Rieselfelder Müns-
ter MS (krj, weh) <> Dann vom 11.5. bis 29.7. einer 
im PK Rieselfelder Münster MS (lah, gal, krj, weh 
u.a.) <> Vom 10.7. bis 20.8. zusätzlich einer K2 
Rieselfelder Münster MS (wiu, lah, gal, krj, weh 
u.a.) <> 18.7. bis 1.8. ein dj. am Schönwasserpark 
KR (krv, huv, bäa, rol) <> 31.7. bis 3.8. ein dj. im 
Teichgebiet in der Wurmaue zwischen Palenberg 
und Marienburg, Übach-Palenberg HS (bog, lüd, 
tea, veg, rah, röd) <> 5. bis 14.8. einer im PK NSG 
Im Brauck (pow, huj, phj, wch).
Silberreiher Casmerodius albus 
Zahlreiche Beobachtungen; Ansammlungen von 
mehr als 5 Individuen wurden wie folgt festgestellt: 
10.1. und 1.3. 14 an den Krickenbecker Seen, Net-
tetal VIE (pls, huk) <> 29.1. 8 bei Wissel, Kalkar 
KLE (chk) <> 14.2. 7 bei Blomberg LIP, dort am 
15.2. 6 Individuen (OAG LIP) <> 7.10. 8 bei Peters- 
hagen-Windheim MI, dort am 19.11. 11 Individuen 
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Abb. 6: Das Anwachsen der 
Brutbestände führt dazu, dass  
Löffler nun auch häufiger in 
NRW gesichtet werden. Hier 
ein Vogel im K2 am 10.9.2006 
in den Rieselfeldern Münster 
neben Löffelenten.
Eurasian Spoonbill with Nor-
thern Shovelers. 

 Foto: Jan Ole Kriegs
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Abb. 7: Silberreiher Great White Egret, 25.11.2006, Bislicher Insel, WES.	 Foto: Norbert Uhlhaas

Abb. 8: Graureiher Grey Heron, 11.5.2006, Niederrhein.	 Foto: Hans Glader
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(möe) <> 27.10. 11 an den Krickenbecker Seen Net-
tetal VIE (pls) <> 17.11. 7 auf der Bislicher Insel 
Xanten WES (min) <> 18.11. 18 bei Lüttingen, 
Xanten WES (bad) <> 26.11. 12 auf der Bislicher 
Insel, Xanten WES (klh, huk, hum, hud) <> 14.12. 
8 an den Krickenbecker Seen Nettetal VIE (huk) <> 
14.12. 20 NSG Modde MI (müm) <> 17.12. 10 bei 
Eisbergen MI, dort am 31.12. 8 Individuen (haj) <> 
29.12. 6 NSG Steinhorster Becken PB (boh; böa) 
<> 29.12. 9 im NSG Versmolder Bruch GT (BSt 
BI/GT).
Hinweis: Wie viele Silberreiher in einem Gebiet 
rasten erfährt man am besten über Schlafplatzzäh-
lungen. Es lohnt sich, diese ausfindig zu machen.
Graureiher Ardea cinerea
10 Bp am Ewaldsee GE (vak) <> 13 Bp im Crose-
wicker Feld bei Vreden, weitere Kolonie bei Rhede 
alles BOR (BstZw, NABU Rhede, u.v.a.) <> 26 Bp 
im NSG Beerenbruch DO/Castrop-Rauxel RE (kre) 
<> 77 Bp in drei Kolonien auf Dortmunder Stadt-
gebiet DO (kre, wew u.a.) <> 27 Bp am Ümminger 
See BO (sci) <> 12 Bp an den Ölbachklärteichen 
BO/Witten EN (sci) <> 14 Bp im NSG Alte Ruhr 
Hattingen EN (sci) <> Ein Bp im NSG Hattingen 
Winz, Hattingen EN (sac) <> 114 Bp in der Saarner 
Ruhraue MH (bed) <> etwa 80 Bp im NSG Rhein-
bogen Orsoy Rheinberg WES (bed) <> 167 Bp in 4 
Kolonien im Kreis Viersen VIE (davon 39 Bp am 
Nierssee, Willich; 31 Bp am Brempter See, Nie-
derkrüchten; 91 Bp im NSG Krickenbecker Seen, 
Nettetal; 6 Bp im Orbroicher Bruch, Tönisberg) 
(seg, thh, pls, rel u.a.) <> 12 Kolonien mit 127 Bp 

im HSK (kob) <> 21 Bp am Beverteich GM (sak) 
<> 2 Kolonien mit 5 bzw. 8 Bp in Ruppichteroth 
SU (him) <> 17 Bp in Hennef SU (him) <> Ein Bp 
bei Neuhonrath SU (hej) <> Ein Bp im Leimbachtal 
Netphen SI (raa, ras) <> 3 Bp im Breitenbachtal 
Netphen SI (raa, ras) <> 9 Bp Baudenberg Wilns-
dorf SI (sar) <> 3 Bp im Heestal Kreuztal SI (sol) 
<> 3-4 Bp bei Spenge-Bardüttingdorf HF (nok) <> 
Ein Bp im NSG Werthauser Wardt DU (bed) <> Ein 
Bp in Duisburg Wedau DU (bed) <> 13.9. 17 zie-
hen in der Abenddämmerung bei Birkelbach nahe 
Gemeinde Erndtebrück SI (frm).
Seidenreiher Egretta garzetta*
17.2. einer an der Burg Trips, Geilenkirchen HS 
(boh, prk, tea) <> 27. 3. einer bei Wegberg HS (tem) 
<> 22.5. 2 Rieselfelder Münster MS (lah) <> 27.5. 
einer in der Dingdener Heide, Hamminkeln WES 
(glh) <> 27. und 28. 5. einer in der Marsch bei 
Petershagen-Windheim MI (dea, möe) <> Im Juni 2 
in der Rheinaue Walsum DU (mej) <> 9. bis 12.6. 
einer im NSG Roos bei Friemersheim DU (bed, tok, 
koh) <> 9. bis 26.8. einer Rieselfelder Münster MS 
(lah, Abb. 9) <> 1. 9. einer an der Walsumer Rhein-
aue DU (eiv) <> 8.10. einer an der Clörather Mühle, 
Viersen VIE (thh, scm) <> 25.10. einer Rieselfelder 
Münster MS (lah) <> 5.12. einer Kemnader See 
BO/Witten EN (sci) <> 10.12. einer an den Ophove-
ner Baggerseen Wassenberg HS (gem, dah).
Schwarzstorch Ciconia nigra
21 Reviere (8 Brutnachweise mit mindestens 19 
Jungvögeln) im HSK (stf) <> Ein Bp mit 2 Jungvö-
geln bei Morsbach GM, dort auch ein zweites Paar, 
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Abb. 9: Ein Seidenreiher Litt-
le Egret vor einer Stockente, 
Mallard, 15.8.2006, Riesel-
felder Münster.

Foto: Hendrik Weindorf



103F. Püchel-Wieling et al.: Brutbestände von Wiesenlimikolen 2001-2003 in NRW

bei dem Brutverdacht bestand (buc) <> Ein Bp mit 
2 Jungvögeln bei Wipperfürth GM (koj) <> Ein 
Bp mit 2 Jungvögeln im südwestlichen Nutscheid 
SU (him) <> Ein Bp mit 3 Jungvögeln Nordlippe 
LIP (OAG LIP) <> Ein Bp bei Oberdresselndorf 
Burbach SI (abt, fap) <> 12 bis 15 Revierpaare bei 
Siegen-Wittgenstein SI (frm, saj, müh u.a.) <> Ein 
Bp mit 2 Jungvögeln bei Kierspe MK (pfh) <> 13.3. 
einer im Extertal LIP (OAG LIP) <> 12.04. einer 
ad. an der Clörather Mühle Viersen VIE (ref) <> 
23.4. einer durchziehend NO Rieselfelder Münster 
MS (krj, jas, weh) <> 29.4. einer ad. bei Gelinter 
Wachtendonk WES (thh, scm) <> 17.6. einer bei 
Kastanienburg Straelen WES (klh, seg) <> 18.8. 
einer auf einem Acker zwischen Hemmerde und 
Flierich UN rastend (knh)<> 19.8. einer bei Kra-
nenburg KLE (sag) <>12.9. einer dj. im Lüsekamp 
Niederkrüchten VIE (kop) <> 30.9. einer durchzie-
hend SW Hohenholte Havixbeck COE (wal).
Weißstorch Ciconia ciconia
3 Bp am Niederrhein: 1Bp mit 2 Jungvögeln bei 
Zyfflich, Kranenburg KLE; ein Bp mit 2 Jungvö-
geln bei Kranenburg KLE; ein Bp mit 3 Jungvögeln 
an der Bislicher Insel, Xanten WES (jöm) <> 21 
Horstpaare im Kreis Minden-Lübbecke MI (in 2005 
waren es 18) brachten im Durchschnitt nur 1,05 
Junge zum Ausfliegen. Allein 8 Paare verloren in 
der extrem nasskalten zweiten Maihälfte ihre Brut 
(bea) <> Ein (erfolgloses) Bp Rieselfelder Münster 
MS (lah) <> Die größte Ansammlung zeigte sich 
am 23.8. mit 150 bei Lookdyk KR (lüb).

Greifvögel und Falken
Bartgeier Gypaetus barbatus*
9.6. einer über dem VSG Rietberger Emsniederung 
GT (wab, püf).
Mönchsgeier Aegypius monachus*
Seit dem 14.6. wurde mehrfach ein juv. Mönchs-
geier nahe Coesfeld COE beobachtet. Er trug links 
einen grünen Ring mit Zahlencode (bew).
Gänsegeier Gyps fulvus*
Am 19.6. landete einer abends auf einem Baum 
bei Stadtlohn BOR, wurde dort gegriffen und über 
das Tierheim in Ahaus zur Adlerwarte Berlebeck 
LIP gebracht. Von dort aus wurde er am 11.7. nach 
Spanien transportiert, wo er nordöstlich Huesca/
Provinz Aragon freigelassen wurde (GermanBird-
net/www.adlerwarte.berlebeck.de) <> 23.-30.6. 
einer im Bereich der Mülldeponie Pohlsche Heide 
bei Hille MI (möe, scd) <> 2.8. einer im NaturZoo 
Rheine ST im Storchengehege, Eintagsküken fres-
send, danach abgeflogen (rom).

Schreiadler Aquila pomarina*
6.5. einer in der Senne (Grenze LIP/PB) - beim 
Birdrace entdeckt (muh, maw, seh, brw). Erster 
Nachweis für den Kreis Lippe.

Wiesenweihe Circus pygargus
Im Hauptbrutgebiet von NRW auf dem Haarstrang 
brüteten 17 Paare auf 1.950 km² mit nur geringem 
Erfolg: lediglich 15 Flügge aus nur 6 erfolgreichen 
Bruten (ABU Soest, Abb. 10) <> Bei Blomberg LIP  
Brutversuch in Raps ohne Erfolg, dort auch schon 
2005 ein Brutversuch (OAG LIP) <> 17.4. ein Männ- 
chen bei Sassenfeld Nettetal VIE (klh) <> 19.4. ein 
Männchen an der Frankenmühle Schwalmtal VIE 
(wer) <> 25.4. ein Weibchen bei Hagenbroich Vier-
sen VIE (muh) <> 3.5. ein Weibchen bei Klinkum 
Wegberg HS (tem) <> 18.5. ein Weibchen im K2 
auf dem Südfelde HAM (pow) <> 7.6. ein Weib-
chen am Ortsrand von Heiden BOR (sam) <> 16.6. 
ein Männchen ad. Jagend im Bärenbruch HAM 
(pow) <> 13.8. ein Weibchen in der Dingdener 
Heide, Rhede BOR (sam) <> 23.8. 2 (1,1) beim Kli-
nikum Wegberg HS (tem) <> 26.8. ein Männchen 
bei Neuluisendorf, Kalkar KLE (gej) <> 26.8. ein 
Männchen über Lobberich, Nettetal VIE (klh).

Rohrweihe Circus aeruginosus
Im Wiesenweihengebiet auf dem Haarstrang brüte-
ten 70 Paare auf 1.950 km² (ABU Soest) <> Ein Bp 
NSG Feuchtwiesen Hörste GT, ein Bp VSG Riet-
berger Emsniederung GT, ein Bp NSG Rietberger 
Fischteiche GT, ein Bp NSG Versmolder Bruch GT 
(BSt BI/GT).

Rotmilan Milvus milvus
25 Bp und 17 Brutreviere im HSK (OAG HSK) 
<> 9.10. 26 ziehend Altenseelbach bei Neuenkir-
chen SI (sar) <> 26.10. 25 ziehen Lipper Höhe 
bei Burbach SI (saj) <> 9.12. einer ziehend nach 
SW Rieselfelder Münster MS (lah), insgesamt nur 
sieben Beobachtungen dieser Art im Stadtgebiet 
Münster <> je einer am 8.11., 18.12. und 20.12. im 
Raum Unterallen/Wambeln HAM (pow, kow, kög) 
<> 11.1. einer im NSG Wulsenberg bei Marsberg 
HSK (OAG HSK).

Schwarzmilan Milvus migrans
2-3 Bp im HSK (OAG HSK) <> ein Bp Urden-
bacher Kämpe nahe Düsseldorf D (lea) <> ein Bp 
NSG Rheinaue Walsum DU (bed) <> ein weiteres 
Bp Swistal bei Capellen SU (mey) <> Im Kreis 
Siegen erst seit wenigen Jahren Brutvogel, ein 
Bp Wilgersdorf, Gemeinde Wilnsdorf (gma, u.v.a.) 
<> 11.4. einer fliegend Radbodseegebiet Höhe 
Gersteinwerk HAM (huj) <> 22.4.-11.6 ein bis zwei 
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Ind. übersommern bei Birkelbach nahe Erndtebrück 
SI (frm, pos, müt, psv), seltener aber mittlerweile 
regelmäßiger Sommergast im Altkreis Wittgenstein 
<> 6.5. einer ziehend nach Ost bei Holthöfen und 
8.5. einer bei Hamm Berge, beides HAM (kow) <> 
In Münster und näherer Umgebung keine Beobach-
tung aus dem Jahr 2006.

Seeadler Haliaeetus albicilla
21.1. ein ad.r überfliegt Petershagen-Wietersheim 
MI (möe) <> 14.2. ein noch nicht vollständig aus-
gefärbter an der Bislicher Insel, Xanten WES (röm) 
<> 20.10. ein dj. über Hamm-Berge HAM nach 
SSW (kög, pow) <> Ab dem 25.11. einer im 2. KJ 
an der Bislicher Insel, Xanten WES (bad, klh, seg, 
min, eiw).

Raufußbussard Buteo lagopus
4.12. ein dj. am Elfrather See Krefeld (klv).

Merlin Falco columbarius
1.1. einer im NSG Brüskenheide Ostbevern WAF 
(röm) <> 6.1. einer zwischen Dingden und Rin-
genberg, Hamminkeln WES (bum) <> 7.1. einer 
bei Kempen VIE (reh) <> 19.1. einer Klinikum 
Wegberg HS, dort auch einer am 2. und 21.4. (tem) 
<> 28.1. einer bei Loh DO, dort auch einer am 
26.12. (ner) <> 11.2. einer bei Erkelenz HS (tem) 
<> 12.2. einer am Borner See, Brüggen VIE (mik) 
<> 6.3. ein Weibchen bei Petershagen-Döhren MI, 
am 1.11. ein K1-Vogel dort (möe) <> 30.3. einer im 
Halverder Moor Hopsten ST (tür) <> 2.4. einer bei 

Rüschendorf, Hopsten ST (tür) <> 5.4. ein Weibchen 
östlich Gelmer MS (röm) <> 4.5. eine Rupfung bei 
Niederholzklau FB (sck) <> 2.10. einer bei Haak, 
Nettetal VIE (thh) <> 3.10. einer bei Sassenhausen 
Bad Berleburg SI, dort am 7.10. 2 und am 8.10. 
nochmals einer (grg) <> Am 5.10. einer auf einem 
Acker in Unter-Allen HAM (pow) <> 5.10. einer 
Lipper Höhe, Burbach SI, dort auch einer am 11.10., 
2 am 17.10., einer am 18.10., einer am 22.10. und 
ein Weibchen am 02.11. (saj) <> 6.10. ein Männchen 
bei Nienhagen LIP (kuu) <> 11.10. einer über dem 
Krefelder Ortsteil Linn KR (klv) <> 12.10. einer 
bei Hagenbroich VIE (muh) <> 18.10. einer NSG 
Königsbüscher Wäldchen, Kalwes BO (sci, rid) <> 
20.10. einer in Hamm-Berge HAM (kög) <> 25.10. 
ein Weibchen Rieselfelder Münster MS, dort auch 
einer am 28.10. und 16.11. (lah) <> 26.10. einer am 
Friedhof Wambeln HAM (pow) <> 4.11. einer an 
der Straße von Bieth-Natt in Richtung Bracht Nette-
tal VIE (spr) <> 7.11. einer NSG Lanstroper See DO 
(buh) <> 16.11. ein Weibchen Bochum-Hamme BO 
(sco) <> 29.11. ein Weibchen bei Hinsbeck-Hom-
bergen, Nettetal VIE (huk).
Rotfußfalke Falco vespertinus
5.5. ein ad.s Männchen Rieselfelder Münster MS 
(lah), dort auch ein ad.s Männchen am 8.6. (krj, frf) 
und möglicherweise derselbe Vogel am 10.6. (scj) 
sowie ein weiteres Individuum am 12.7. (lah) <> 
8.5. ein Männchen über dem De-Wittsee Nettetal 
VIE (huk), 7. Nachweis für den Kreis Viersen.

Abb. 10: Wiesenweihe 
Montagu's Harrier, Männchen 
aus dem Weihenschutzpro-
gramm auf dem Haarstrang.

Foto: Margret Bunzel-Drüke
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Baumfalke Falco subbuteo
Im Stadtgebiet von Hamm mindestens 8 Bp (OAG 
Hamm) <> ein Bp Stilleking Lüdenscheid MK (dri) 
<> 15 Reviere im Kreis Viersen (fide kop) <> 3 
Brutnachweise und zweimal Brutverdacht im HSK 
(OAG HSK) <> In den vom Naturschutzzentrum 
im Kreis Kleve betreuten Gebieten 2 Bp <> 2 Brut-
nachweise in einer Pappelreihe der Zülpicher Börde 
BM (kum) <> Aus dem Rhein-Sieg-Kreis wurden 
zwei sichere Brutpaare und ein Brutverdacht gemel-
det (him, mey) <> Im Kreis Siegen als Brutvogel 
selten, einziger Nachweis eines Brutpaars bei Ober-
schelden, Siegen (amd, raa) <> Im Kreis Borken 
zwar abnehmend aber als Brutvogel wohl noch in 
allen Gemeinden vertreten (stm u.v.a.).
Wanderfalke Falco peregrinus
Von 82 Revierpaaren in NRW (2005 waren es 
75) begannen 73 mit einer Brut. 65 Paare waren 
erfolgreich mit 168 ausgeflogenen Jungen (davon 
konnten 113 beringt werden!). Im Regierungsbezirk 
(RB) Köln waren es 17 Revierpaare, 14 begannen 
mit einer Brut, 9 waren erfolgreich mit 17 ausflie-
genden Jungen. RB Düsseldorf: 26 Revierpaare, 
23 begannen mit einer Brut: Alle erfolgreich mit 
61 ausfliegenden Jungen. RB Arnsberg: 26 Revier-
paare, davon begannen 23 eine Brut, 20 Paare 
brachten 56 Junge zum Ausfliegen. RB Münster: 
8 Revierpaare brüteten und brachten 22 Jungvö-
gel zum Ausfliegen. RB Detmold: 5 Revierpaare 

erfolgreich mit 12 ausfliegenden Jungen (AG Wan-
derfalkenschutz).
Würgfalke, Falco cherrug*
Vom 28.10. bis zum Morgen des 1.11. einer in der 
Feldflur bei Zülpich EU (kum, uhn, per, pww, pau, 
u.v.a.).

Rallen
Wachtelkönig, Crex crex
4 Rufer in der Rheinaue Walsum DU (mej) <> 
Vom 31.5. bis zum 4.6. ein Rufer im NSG Drei 
Altarme UN (huj) <> Am 20.6. ein Rufer im NSG 
„Helmeringhauser Bruch“ bei Olsberg-Helmering-
hausen HSK (lin) <> 10.7. ein Rufer am Schwarzen 
Berg nordöstlich Marsberg-Giershagen HSK (lin) 
<> Vom 13. bis zum 15.7. ein Rufer bei Gernsdorf 
Wilnsdorf SI (gma) <> Am 7.8. wurde die Rupfung 
eines Individuums in den Rieselfeldern Münster 
MS gefunden (weh) <> Im August vier tote, wahr-
scheinlich ausgemähte, Jungvögel bei Holzhausen 
Burbach SI, dort zuvor auch ein Rufer am 4.6. und 
6.7. (paw, saj).
Tüpfelsumpfhuhn Porzana porzana
Mehrere Beobachtungen (z.B. Abb. 11) mit maxi-
mal 7 Ind. am 14.8. in den Rieselfeldern Münster 
MS, dort auch ein Rufer am 12.7. (lah) <> 3.5. ein 
Rufer Dingdener Heide, Hamminkeln WES (bum, 
bui, glh) <> 16.-19.6. ein Rufer bei Gangelt HS 
(quw).
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Abb. 11: Tüpfelsumpfhuhn 
Spotted Crake, 23.4.2006, Rie-
selfelder Münster.

Foto: Hendrik Weindorf
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Limikolen

Stelzenläufer Himantopus himantopus
13.5. 2 Ind. Rieselfelder Münster MS (lah).
Säbelschnäbler Reccurvirostra avosetta
20.3. einer Dingdener Heide bei Hamminkeln WES 
(stm) <> 26.3. ein Trupp von 13 in den Riesel-
feldern Münster MS (lah, gal, krj) <> 26.3. 7 Ind. 
Klärteiche Sittarder Hof BM (uhn) <> 31.3.-1.4. 4 
rasten im NSG Versunken Bokelt BOR (böw, köl) 
<> 24.5.-2.7. zwei an den Klärteichen Sittarder Hof 
BM (pww, lüd).
Kiebitzregenpfeifer Pluvialis squatarola
15.5. einer im Ellewicker Feld BOR (stm) <> 7.8. 
einer PK über dem Klinkum Wegberg HS (tem) <> 
25.5., 24.9. und 15.10 je einer Rieselfelder Münster 
MS (lah, wal, frf).
Goldregenpfeifer Pluvialis apricaria
19.2. 4 mit Kiebitzen zusammen auf einem Acker 
bei Mosse BOR <> 25.3. mindestens 130 zwischen 
Birkelbach und Hemschlar SI, wegen extremer 
Schlechtwetterlage (Nebel und gleichzeitig einset-

zendem Nieselregen) rastend auf ca. 500 m ü. NN, 
weitaus höchste Anzahl im Kreisgebiet (frm, pos, 
psv, müt) <> 26.3. Beobachtung von 4 Ind. eben-
falls bei Mosse BOR (sam) <> 26.3. 35 und 29.3. 
23 in der Zülpicher Börde bei Erftstadt-Borr BM 
(kum) <> 24.7. 3 am Ruhrstausee Kemnade BO/EN 
(sac) <> 16.11. ein Trupp von 12 rastet auf der E-
Zone der Rieselfelder Münster MS (lah) <> 25.11. 
8 in der Feldflur bei Wickede DO (ner) <> 25.11. 
einer im NSG Lanstroper See DO (buh) <> 29.11. 
226 auf einem Winterweizenfeld bei Bedburg BM 
(kum).
Kiebitz Vanellus vanellus
Im HSK ausgestorben, im Jahr 2006 konnte kein 
Brutnachweis erbracht werden (OAG HSK) <> 
14.03. 2.140 rasten in der Lippeaue Hamm-Ost, 
z.T. im NSG Schmehauser Mersch HAM (pow) <> 
20.3. mindestens 4.000 Individuen ziehen zwischen 
13:30 und 15:00 Uhr über die Rieselfelder Münster 
MS (hav) <> 25.03. 3.000 rasten zwischen Birkel-
bach und Hemschlar SI, wegen extremer Schlecht-
wetterlage (frm, pos, psv) <> 23.09. ein Trupp von 

Charadrius 43, Heft 2-3, 2007

Abb. 12: Flussregenpfeifer Little Ringed Plover, ad. PK, 6.5.2006, Niederrhein.	 Foto: Hans Glader
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2.000 rastet im „Lachmöwensee“ des Zwillbrocker 
Venns BOR (stm).
Flussregenpfeifer Charadrius dubius
Im HSK konnten 11 Bp gezählt werden <> 6-8 
Reviere/Bp im Stadtgebiet von Hamm (pow, huj, 
orp) <> In einem Gewerbegebiet bei Hückeswagen 
GM wurden 6 Reviere nachgewiesen. (sak) <> 2 
Bp im NSG Versunken Bokelt, Rhede BOR (NABU 
Rhede) <> 2.6. 2 Brutnachweise an dem Pumpensee 
der Grube Ville bei Hürth BM (shj) <> 8.4. mehr als 
20 im Gewerbegebiet Kirchlengern-Oberbehme HF 
– neuer Kreisrekord für Herford (möe).
Sandregenpfeifer Charadrius hiaticula
20.3. 2 im PK an einer Blänke in der Lippeaue 
bei Rünte UN (pow) <> 23.3. einer Dingdener 
Heide BOR (vor) <> 18.5. einer im NSG Versun-
ken Bokelt, Rhede BOR (stm u.a.) <> 21.5. 5 Ind. 
an den Klärteichen Sittarder Hof BM (pau) <> 
23.5. 9 Ind. Rieselfelder Münster MS (lah u.a.) <> 
16.9. einer durchziehend im Radbodseegebiet HAM 
(pow).
Seeregenpfeifer Charadrius alexandrinus*
25.-27.3. einer Rieselfelder Münster MS (ghj, u.v.a.; 
Abb. 13).
Mornellregenpfeifer Charardrius morinellus
3.9. ein ad. und ein dj. auf einem Acker in der Zül-
picher Börde bei Zülpich-Wichterich EU (kum).
Regenbrachvogel Numenius phaeopus
14.4. 7 Ind. Hölter Feld bei Ladbergen ST (kic) <> 
15.4 einer in der Zülpicher Börde nahe Zülpich-

Niederelvenich EU (kum)<> 17.4. 6 Ind. im Lilien-
venn nahe Lienen ST (kic), zudem gibt es weitere 
neun Frühjahrs-Nachweise aus dem Kreis Steinfurt 
mit ein bis zwei Individuen <> 17.4. Trupp von 6 
bei Kirchlengern-Oberbehme HF – erster Nachweis 
am Boden im Kreis Herford (nip) <> 18.4. einer 
im NSG Versunken Bokelt, Rhede BOR (böw) <> 
22.4. ein Vogel im Ellewicker Feld BOR (stm) <> 
13.5. ein Trupp von 38 Individuen rastet in den 
Rieselfeldern Münster MS (wal, lah) <> 4.8. einer 
bei Lütgendortmund DO (kre).

Großer Brachvogel Numenius arquata
125 Reviere im Kreis Borken, Ergebnis einer kreis-
weiten Kartierung (BstZw) <> 66 Reviere im Kreis 
GT und nur eins in Bielefeld (BSt BI/GT) <> In den 
Landesflächen der Düffel, Kranenburg KLE, die 
nur zu 4 % kartiert wurden, brüteten 3-6 Paare, im 
NSG Hetter, Emmerich/Rees KLE waren es 2 Paare 
(fide dod/NABU-Naturschutzstation im Nordkreis 
Kleve) <> 5.2. einer im NSG Ruhraue Witten 
Gedern EN (noj) <> 13.3. 93 und 14.3. 87 Indivi-
duen im Feuchtgebiet Saerbeck bei Saerbeck ST 
(kic) <> 6.4. einer auf einem Acker nahe Bockum 
HAM (huj) <> 19.6 einer durchziehend an den 
Scheringteichen HAM (huj) <> 1.9. einer zieht über 
die Birkefehler Höh’ SI (müt) <> 3.9. 5 Individuen 
in der Zülpicher Börde bei Erftstadt-Erp (kum) <> 
10.9. 5 in den Rieselfeldern Münster MS (krj, lah, 
frf u.v.a..) <> 17.9. 2 durchziehend bei Wambeln 
HAM (kow).
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Abb. 13: Seeregenpfeifer Ken-
tish Plover, Männchen PK, 
25.3.2006, Rieselfelder Müns-
ter.

Foto: Hendrik Weindorf
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Uferschnepfe Limosa limosa
69 Reviere im Kreis Borken, größtes Vorkommen 
im Ellewicker Feld mit 20 Paaren (BstZw) <> Im 
NSG Hetter, Emmerich/Rees KLE brüteten 34 Paare 
(fide dod/NABU-Naturschutzstation im Nordkreis 
Kleve) <> 8 Bp im VSG Rietberger Emsniederung 
GT, nur noch ein Weibchen am 11.4. im ehemaligen 
Brutgebiet NSG Versmolder Bruch GT (BSt BI/GT) 
<> In den Landesflächen der Düffel, Kranenburg 
KLE, die nur zu 4 % kartiert wurden, brüteten 
2-3 Paare <> Im NSG Rheinaue Walsum DU 2 
Brutversuche (mej) <> 5.2. eine im NSG Ruhraue 
Witten-Gedern EN (noj) <> 25.3. 41 Individuen im 
Recker Moor Gemeinde Recke ST (tür) <> 2.4. 25 
Individuen übernachten in den Rieselfeldern Müns-
ter MS (lah, frf).
Pfuhlschnepfe Limosa lapponica
6.5. eine Klärteiche Sittarder Hof BM (pww) <> 6. 
und 8.10 jeweils ein Ind. Feuchtgebiet Saerbeck ST 
(esu).
Waldschnepfe Scolopax rusticola
Im Jagdjahr 2005/6 wurden im Kreis Herford 19 
geschossen – der Brutbestand beträgt Null (möe) <> 
15.01. eine Rupfung auf frischem Schnee bei -5°C 
bei Wolfsbachtal SI (müt, bel, lie). 

Zwergschnepfe Lymnocryptes minimus
Den ganzen Januar über eine im NSG Lanstroper 
See DO (kük) <> 3.1. und mehrere Tage nach die-
sem Datum eine im NSG Füllenbruch Hiddenhausen 
HF (rim) <> 26.3. eine in einem Flachmoor bei 
Birkefehl SI (müt) <> 9.4. eine Horner Mark bei 
Ochtrup ST (kim) <> 18.4. eine im NSG Versunken 
Bokelt, Rhede BOR (böw) <> 20.4. ein Individuum 
Strönfeld nahe Metelen ST (tür) <> 25.4. eine auf 
einer Wiese am Max-Clemens-Kanal bei Emsdetten 
ST (tür) <> 27.4. 3 auf Brachflächen im Gewerbe-
gebiet Loddenheide MS (weh) <> 28.4. ein Indi-
viduum im Gewerbegebiet Loddenheide MS (lah) 
<> 30.9.-30.10 mehrere Sichtungen eines Ind. am 
Radbodsee HAM (pow) <> 2.9. eine Rieselfelder 
Münster MS (lah) <> 17.9. eine weitere Sichtung 
in den Rieselfeldern Münster MS (gal) <> 4.10. 
eine im Emsdettener Venn bei Emsdetten ST (tür) 
<> 28.10. ein Nachweis Feuchtwiese Kröner bei 
Ladbergen ST (lök) <> 6.12. und 12.12. jeweils eine 
im Emsdettener Venn nahe Emsdetten ST (lök) <> 
27.12. eine bei Holzhausen SI (saj, rog).

Bekassine Gallinago gallinago
Im HSK bleibt die Art ausgestorben, nachdem auch 
im Jahr 2005 kein Brutzeitnachweis gelungen war 

Abb. 14: Großer Brachvogel Eurasian Curlew, 5.6.2006, Niederrhein.	 Foto: Hans Glader
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(OAG HSK) <> Im Kreis Hamm gab es zwar 
Hinweise auf Bruten, es konnten jedoch keine nach-
gewiesen werden. (pow, huj, kög, hug) <> Unge-
fähr 8 Reviere im Kreis Borken verteilt auf das 
Amtsvenn, Hündfelder Moor und Ammeloer Venn 
(BstZw) <> 2 Paare brüteten im NSG Hetter, Emme-
rich/Rees KLE (NZKK) <> Ebenfalls 2 Paare im 
NSG Kranenburger Bruch, Kranenburg KLE (fide 
dod/NABU-Naturschutzstation im Nordkreis Kleve) 
<> Zur Brutzeit ein Revier im NSG Grasmeerwiesen 
bei Kaunitz GT, 2 Reviere im VSG Rietberger Ems-
niederung GT (BSt BI/GT) <> 4.6. mind. 2 Reviere 
NSG Großes Torfmoor bei Lübbecke MI (möe).
Odinshühnchen Phalaropus lobatus*
18.8 ein ad. Männchen, 24.09. ein dj. Vogel Riesel-
felder Münster MS (lah).
Dunkler Wasserläufer Tringa erythropus
16.9. 19 rasten verstreut in den Rieselfeldern Müns-
ter MS (lah), aus diesem Gebiet viele weitere Nach-
weise vor allem im April und von Juli bis Anfang 
November.
Rotschenkel Tringa totanus
Im NSG Hetter Emmerich/Rees KLE waren es 
8 Paare (fide dod/NABU-Naturschutzstation im 
Nordkreis Kleve) <> 6 Bp NSG Rheinaue Walsum 
Du (mej) <> 5 Bp im Kreis Borken, davon 4 im 
Ellewicker Feld (BstZw) <> Im NSG Emmericher 
Ward, Emmerich KLE brüteten 4 Paare <> 25.3. 
2 Individuen Birkefehler Höh’ SI, Zweitnachweis 
für den Altkreis Wittgenstein (frm, pos, psv) <> 
Vom 29.-31.3 und am 17.4. je einer PK in der Brö-
kermersch HAM (kög, pow) <> 1.4. 22 im NSG 
Rheinaue Walsum DU (bed) <> 23.4. insgesamt 11 
Rieselfelder Münster MS (rat, weh, krj).
Grünschenkel Tringa nebularia
18.4. 8 Individuen Feuchtgebiet Saerbeck bei Saer-
beck ST (esu) <> 24.4. 65 Individuen Rieselfelder 
Münster MS (lah) <> 1.5. 16 NSG Rheinaue Wal-
sum DU (bed) <> 21.5. 7 Klärteiche Sittarder Hof 
BM (pau) <> 29.4. einer Scheringteiche HAM (huj), 
4.-27.8 vier weitere Nachweise von Einzelvögeln 
im Radbodseegebiet und im LSG 38, beides HAM 
(pow, kög, pin) <> 3.9. ein juveniler in der Zülpicher 
Börde nahe Erftstadt-Erp BM (kum).
Waldwasserläufer Tringa ochropus
1., 3. und 7.1. je einer je einer am Lippe-Wehr 
Hamm/Mattenbecke HAM (pow, kög) <> 11.-31.1. 
einer Alte Lippe Nordherringen im Radbodseegebiet 
HAM (pow, kög, teh, pin) <> 12.1. einer bei Ober-
graben GM (sak) <> 14.1. einer an der Emscher bei 
Dortmund (kre) <> 2.12. 4 Rieselfelder Münster 
(lah) <> 29.12. 2 Rieselfelder Münster MS (lah).

Bruchwasserläufer Tringa glareola
27.4. insgesamt 45 Ind. Rieselfelder Münster MS 
(lah) <> 4.5. 13 Ind. Feuchtgebiet Saerbeck bei 
Saerbeck ST (esu) <> 5.5. 10 Ind. Strönfeld bei 
Metelen ST (tür) <> 8.5 mindestens 22 im Recker 
Moor nahe Recke ST (tür) <> 12.5. zwei durchzie-
hend am Teich Tibaum HAM (pow, orp) <> 29.7. 40 
Indivduen Rieselfelder Münster MS (lah), in diesem 
Gebiet einzige Beobachtung außerhalb des Monats 
April <> 14.10. einer an der Bruchertalsperre GM 
(veb).
Sumpfläufer Limicola falcinellus*
6.5. einer bei Kirchlengern-Oberbehme HF – ent-
deckt beim Birdrace (sto, ufh, möe, nip, mep, u.a.) 
- erster Nachweis für den Kreis Herford <> 15.-20.8. 
einer Rieselfelder Münster MS (lah u.v.a.), letzter 
Nachweis aus diesem Gebiet im Mai 2004.
Grasläufer Trygnites subruficollis*
5.5. einer Rieselfelder Münster MS (lah u.a.).
Knutt Calidris cantus
24.9. einer Rieselfelder Münster MS (lah).
Sanderling Calidris alba
16.5. einer im NSG Versunken Bokelt, Rhede BOR 
(vor, gic, stm) <> 23.5. einer Rieselfelder Münster 
MS (lah u.a.), einzige Beobachtung des Jahres <> 
1.8. einer Dünstekovener Teiche bei Swisttal SU 
(mey).
Zwergstrandläufer Calidris minuta
17.5. einer im NSG Versunken Bokelt, Rhede BOR 
(böw) <> 21.5. 2 Ind. Klärteiche Sittarder Hof BM 
(lüd) <> 11.9. ein dj. Haarener Baggersee I HAM 
(pow) <> 24.9. 20 Rieselfelder Münster MS (lah), 
Gebietsmaximum des Jahres 2006 <> 6.10. einer im 
Feuchtgebiet Saerbeck ST (esu).
Temminckstrandläufer Calidris temminckii
5.4. einer bei Kirchlengern-Oberbehme HF (nip, 
stm), 6.5. einer, 13.5. 2 dort (möe) <> 8.4. 14 Großer 
Ruhrbogen DU (bed) <> 11.5. 22 Rieselfelder Müns-
ter MS (lah), höchste Anzahl des Jahres.
Graubrust-Strandläufer Calidris melanotos*
11.-14.5. einer Klärteiche Sittarder Hof BM (pww, 
pau, uhn) <> 15.-21.5. einer in der Kläranlage 
Kamen UN (kük) <> 8.-16.9. 1 Ind. K1 Riesel-
felder Münster MS (scc u.v.a.) <> 21.-27.9 einer im 
Jugendkleid am Hevearm des Möhnesees (pow, huj, 
müa u.v.a.), Erstnachweis für den Kreis Soest.
Sichelstrandläufer Calidris ferruginea
21.7. ein ad. Klärteiche Zuckerfabrik Lage LIP 
(möe) <> 16.9. ein Trupp von 7 dj. Rieselfelder 
Münster MS (lah u.a.), viele weitere Nachweise im 
Zeitraum Juli bis Ende September.
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Alpenstrandläufer Calidris alpina
22.3. 3 Ind. Klärteiche Sittarder Hof BM (pww) <> 
25.3. ein ad. im SK Birkefehler Höh’ SI - Erstnach-
weis für den Altkreis Wittgenstein (frm, pos) <> 
25.3. einer Halverder Moor bei Hopsten ST (tür) <> 
26.3. einer auf dem Eisrand des Norderteichs LIP 
(hod, kuu) <> 30.3. einer Recker Moor bei Recke 
ST (tür) <> 21.5. einer Klärteiche Sittarder Hof BM 
(pww, pau) <> 28.5. 3 im NSG Versunken Bokelt, 
Rhede BOR (böw) <> 1./2.9. einer im PK, 14./15.9. 
2 im Jugendkleid Radbodsee HAM (pow, huj) <> 
11.9. zwei und 12.9. ein dj.r am Haarener Baggersee 
HAM (pow) <> 16.9. 30 Individuen Rieselfelder 
Münster MS (lah).

Raubmöwen bis Seeschwalben
Schmarotzerraubmöwe Stercorarius parasiticus*
14.5. ein Ind. fliegt kurz über den Kemnader See 
BO/Witten EN (noj).
Zwergmöwe Hydrocoloeus minutus
15.3. 1 dj. am Nierssee Willich VIE (frh) <> 14.4. 
3 am Baggersee Werthauser Wardt, Duisburg DU 
(bed) <> 23.4. 80 Ind. Rieselfelder Münster MS 
(rat, weh, krj; Abb. 15) <> 24.4. 17 an den Kricken-
becker Seen, Nettetal VIE (klh, huk, hum, hud) <> 
26.4. 1 ebenda (klh) <> 27.4. 8 ebenda (pls, huk, 
klh) <> 28.4. 4 ebenda (thh, huk) <> 28.4. 2 im 
PK am Ruhrstausee Kemnade BO/Witten EN (sac) 
<> 29.4. 8 Krickenbecker Seen, Nettetal VIE (huk, 
hum, hem) <> 6.5. eine im Zwillbrocker Venn (sam) 

<> 2. und 7.5 jeweils ein Ind. im NSG Hallerey DO 
(buh) <> 13.5. ein Vogel im ersten Sommerkleid 
Klärteiche Sittarder Hof BM (kum) <> 16.10. eine 
im zweiten Winter Krickenbecker Seen, Nettetal 
VIE (huk) <> 3.11. eine im zweiten Kalenderjahr 
nächtigt auf dem Aasee MS (gal) <> 11.-16.11. 2 dj. 
wiederum Krickenbecker Seen Nettetal VIE (huk, 
hum, hud, seg, spr, thh, pls).
Lachmöwe Larus ridibundus
In der Kolonie im Zwillbrocker Venn BOR brüten 
derzeit 3.000-4.000 Bp (BstZw) <> Ungefähr 20 
Bp im Westhafen des Datteln-Hamm-Kanals HAM 
(pow) <> 15-20 Bp an einem Teich in Werne-Sto-
ckum UN (huj, pow) <> 9.12. neuer Rekord seit 
Bestehen der Schlafplatzzählung: 63.610 Individuen 
wurden in NRW gezählt (AG Möwen) <> 21.1. 
1.600 Ind. im Dortmunder Hafen (bua) <> 25.3. 
83 bei Birkelbach und Hemschlar (frm, pos, psv), 
rastend aufgrund schlechten Zugbedingungen.
Schwarzkopfmöwe Larus melanocephalus
4-6 Bp im Zwillbrocker Venn BOR <> 6.5. ein 
Paar in der Lachmöwenkolonie bei Petershagen-
Wietersheim – der Pächter, der Angelverein Vlotho, 
erlaubt später nicht das Befahren des Sees und das 
Beringen der jungen Möwen dort (haj) <> 3.3. eine 
im NSG Versunken Bokelt, Rhede BOR (böw) <> 
25.3. 2 ad. auf einem Feld bei Erftstadt-Essem BM 
(kum), zudem weitere sechs Nachweise einzelner 
Individuen aus den Monaten April, Mai und Juni 
im Rhein-Erft-Kreis (kum) <> 6.-9.4. balzt ein Paar 

Abb. 15: Zwergmöwe Little Gull, ad. PK, 22.4.2006, Rieselfelder Münster.	 Foto: Hendrik Weindorf
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(ad.+K3) in den Rieselfeldern Münster MS, um 
dann wieder zu verschwinden; weitere regelmäßige 
Beobachtungen mit bis zu 3 Ind. im Frühjahr und 
Herbst (lah, krj, weh, esu, scc, frf, gal u.v.a.) <> 
30.4. 4 im Steinhorster Becken PB (baa), am 23.5. 
1 ad. dort (boh, böa), auch 2.6. (haj) <> 1.6. eine 
am Rheinufer bei Köln-Riehl K (böh) <> 23.6. eine 
ad. sitzt zwischen Flussseeschwalben in einer Sand-
grube bei Petershagen-Windheim MI (möe) <> 6.8. 
eine im Jugendkleid in der Zülpicher Börde östlich 
von Zülpich-Wichterich EU (kum) <> 27.8 zwei und 
am 3.9. eine dj. in der Zülpicher Börde nordwestlich 
von Weilerswist-Lommersum EU (kum) <> 6.9. 
eine dj. am Kemnader See BO/Witten EN (weh) <> 
7.9. 2 dj. am Kemnader See BO/Witten EN (noj) <> 
25.12. eine im ersten Kalenderjahr Kemnader Stau-
see BO/Witten EN (noj).
Sturmmöwe Larus canus
Die landesweite Schlafplatzzählung brachte am 
21.1. ein neues Maximum seit Bestehen der Zäh-
lungen: 22.646 Ind. in NRW (AG Möwen) <> 42 
Bp, 31 auf einem Hallendach, 11 auf Bahngleisen 
in einem Gewerbegebiet bei Frechen BM (kum, shj) 
<> 16 Bp Hafenspitze Duisburg (mej, bed) <> 12 
Bp in der Walsumer Aue DU (mej, bed) <> weitere 
5 Bp Vorhafen Meiderich in Duisburg (mej, bed) <> 
2 Paare begannen auf Nistflößen im NSG Versunken 

Bokelt, Rhede BOR zu brüten, gaben jedoch später 
die Nester wieder auf (NABU Rhede) <> 21.5. Nest-
fund auf einem Schotterkegel eines Asphaltwerkes 
bei Weilerswist-Großvernich EU (kum) <> 23.6. 
200 ad. und juvenile verteilen sich auf zwei Brut-
kolonien im Franziskussee östlich Erftstadt-Liblar 
BM (pau).

Mantelmöwe Larus marinus
21.1. durch die Möwenschlafplatz-Zähler in NRW 
werden 8 Ind. erfasst (AG Möwen) <> 7.1. eine bei 
Rheinkilometer 702 in Köln Merkenich K (böh) 
<> 7.-23.1. eine ad. am Kemnader See BO/Witten 
EN (noj) <> 19.9 je eine ad. und dj. am Kemnader 
See BO/Witten EN (sac) <> 22.11. eine ad. rastet 
im Ölhafen Wesseling BM (std) <> 22.12. eine am 
Rhein bei Köln-Worringen K (pau).

Eismöwe Larus hyperboreus*
5.1 bis 29.3. 1 K2 im Bereich Mülldeponie Pohlsche 
Heide Hille/Baggersee Wietersheim/Hafen Minden 
(haj, dea, möe).

Silbermöwe Larus agentatus
9.12. 4.350 Ind. wurden im Rahmen der landes-
weiten Schlafplatzzählung erfasst – die niedrigste 
Anzahl seit bestehen des Erfassungsprojektes (AG 
Möwen). <> 2 Bp in einer Mischkolonie auf einem 
Hallendach in Frechen BM (kum, shj) <> ein Bp mit 

Abb. 16: Noch nie wurden in NRW so viele Sturmmöwen Common Gull gezählt wie 2006. Hier schwebt eine davon (ad. 
SK) über 2 Stockenten Mallard. 15.1.2006, Kemnader See BO/Witten EN.	 Foto: Hendrik Weindorf
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3 Pullis am Vorhafen der Schleuse Meiderich DU, 
jedoch letztenendes ohne Bruterfolg (bed).
Mittelmeermöwe Larus michahellis
9.12. durch die Schlafplatzzählung in NRW wurde 
die Tagessumme von 118 Ind. ermittelt (AG Möwen) 
<> 3 Bp in einer Dach-Mischkolonie im Gewerbe-
gebiet Frechen BM (kum, shj) <> 11.01. 2 im NSG 
Hallerey DO (kre) <> 21.1. 2 im Dortmunder Hafen 
DO (bua) <> 18.3. 4 am Rhein bei Niederkassel 
SU (sca, std) <> 16.7. auf einem Flachdach der 
Bonner Südstadt wird ein Paar wird von 2 juvenilen 
angebettelt, weitere 12 Ind. sind anwesen (std) <> 
2.4. 7 Rieselfelder Münster MS (lah), im Gebiet 
fast ganzjährig anzutreffen <> 16.7. eine im NSG 
Versunken Bokelt, Rhede BOR (vor) <> 24.7. 25 
am Rhein und Hafen der Stadt Düsseldorf (lea) <> 
24.8. 760 Ind. übernachten auf dem Bleibtreusee bei 
Brühl BM (shj, kum), ermittelt über Auszählen von 
Stichproben an der benachbarten Deponie; ganzjäh-
rig in der Ackerbörde anzutreffen (kum).
Steppenmöwe Larus cachinans
9.12. bei der landesweiten Schlafplatzzählung wur-
den in NRW 75 Ind. gezählt (AG.Möwen) <> 21.1. 
24 Ind. im Dortmunder Hafen (bua) <> 22.1. eine 
Boisdorfer See bei Kerpen BM (pau) <> 01.9. und 

5.11. eine ad. Radbodsee HAM (pow) <> 15.12. 
6 Rieselfelder Münster MS (lah), Jahresmaximum 
des Gebietes, regelmäßiger Gastvogel <> 18.12. 65 
Ind. auf dem Zülpicher See bei Zülpich EU (kum), 
ein Maximum in der Ackerbörde <> 17. und 23.12. 
eine Haarener Baggersee I HAM (pow).
Heringsmöwe Larus fuscus
9.12. im Rahmen der winterlichen Schlafplatzzäh-
lungen wurde eine neue Maximalzahl für NRW 
ermittelt: Insgesamt 298 Ind. (AG Möwen) <> In 
der bereits mehrfach erwähnten Mischkolonie in 
Frechen BM auch 21 Bp auf dem Hallendach (kum) 
<> Ende Mai ein Bp auf dem Baggersee direkt an 
der Landesgrenze bei Petershagen-Buchholz MI 
(möe) <> Ein Bp auf dem Franziskussee nahe Brühl 
BM (kum) <> In Duisburg nur Paare mit Revieren, 
zwei Hafenspitze, jeweils ein Paar Fettschmelze 
Meiderich und Hafen Kohleninsel DU (bed) <> Ein 
Brutpaar auf Insel auf dem Diersfordter Waldsee 
WES (Bräsecke†, srs). Damit haben 2006 etwa 30 
Paare in NRW mindestens versuchsweise gebrütet!
Weißbart-Seeschwalbe Chlidonias hybridus*
30.05. eine Rieselfelder Münster MS (weh) <> 
10.06. eine NSG Hallerey DO (ner).

Abb. 17: Alexandersittich Alexandrine Parakeet aus der 
freilebenden Brutpopulation im Kölner Zoo, 25.3.2006.

Foto: Stefan R. Sudmann

Abb. 18: Halsbandsittich Rose-ringed Parakeet aus der 
Kölner Population, Kölner Zoo, 25.3.2006.

Foto: Stefan R. Sudmann
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Trauerseeschwalbe Chlidonias niger
Am Bienener Altrhein und am Millinger Meer KLE 
brüteten auf 120 ausgelegten Brutflößen 36-47 
Paare und 29-41 Jungvögel wurden flügge (Voss-
meyer et al. in Charadrius 42: 49-55) <> 28.8. 32 
an den Krickenbecker Seen, Nettetal VIE (klh, rea, 
hem, kop, pls, huk, hum, hud u.a.) – neues Herbst-
maximum im Kreis Viersen.
Flusseeschwalbe Sterna hirundo
13 Bp im NSG Versunken Bokelt, Rhede BOR 
(NABU Rhede) <> Weiterhin ein Brutversuch an 
der Duisburger Hafenspitze DU (bed, tok) <> Beim 
NSG Altrhein Reeser Eyland nahe Rees KLE ein 
Revier (NZKK) <> insgesamt etwa 140 Bp am 
Niederrhein (inklusive BOR, mbc, srs) <> In der 
Weseraue im Bereich Petershagen MI ein Bp in der 
Windheimer Marsch (ohne Bruterfolg), 4 Bp bei 
Wietersheim (2 davon offensichtlich ohne Erfolg), 
Ende Mai ein Bp Häverner Marsch Nördlicher See 
(offensichtlich ohne Erfolg), Ende Juni 4 Paare in 
einer Sandgrube an der B482 bei Windheim (offen-
sichtlich kein Bruterfolg) (möe).

Papageien bis Eulen
Alexandersittich Psittacula eupatria
>10 Bp in den Platanen im Kölner Zoo K (srs, Abb. 
17).
Halsbandsittich Psittacula krameri
22.11. 500 im Südpark in Düsseldorf (lea) <> 5 Bp 
und 100 Nichtbrüter hielten sich im Melatenfried-

hof in Köln auf (böh) <> am 16.1. versammelten 
sich 1200-1400 Ind am Schlafplatz in den Riehler 
Heimstätten K (OAG Köln).
Raufußkauz Aegolius funereus
22.3. einer in Werne BO gefunden und von Thors-
ten Kestner gepflegt (lt. sac, Finder unbekannt; 
Abb. 19) <> 29.3. eine Rupfung bei Hainich nahe 
Nephten SI (voh) <> 5.6. einer bei Wilgersdorf 
Gem. Wilnsdorf SI (voh) <> 9 rufende Männchen 
wurden im HSK festgestellt (vol u.a.) <> Bei Uhu-
Kartierungen im Teutoburger Wald zwischen Borg-
holzhausen GT und Oerlinghausen LIP wurden an 2 
Stellen Raufußkäuze nachgewiesen (BSt BI/GT).
Steinkauz Athene noctua
6 Reviere im VSG Rietberger Emsniederung GT, 
ein Revier im NSG Schellenwiese bei Druffel GT, 
ein Paar nach 15 Jahren Kontrolle im NSG Gras-
meerwiesen bei Kaunitz GT (BSt BI/GT) <> 8 
Bp im Kreis HF, davon 6 erfolgreich – alle von 
aberwitzigen Straßenplanungen hochgradig bedroht 
(noe, möe).
Sperlingskauz Glaucidium passerinum
Ein Brutnachweis Zinse, Erndtebrück SI (müh) 
<> 1.1 einer nahe Lützel, Gemeinde Hilchenbach 
SI (vop) <> 1.2. einer Müsen Gem. Kreuztal SI 
(krh) <> ein weiterer Nachweis aus dem Kreis 
Siegen stammt aus dem Dezember, 2 bei Eisern 
Gemeinde Siegen (bri, sct) <> Im HSK sechs 
Gebiete in den Sperlingskäuze festgestellt wurden, 
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Abb. 19: Dieser Raufußkauz 
Tengmalm's Owl wurde am 
22.3.2006 in Bochum-Werne 
aufgegriffen und später in 
Hattingen gepflegt, Foto am 
2.4.2006, Hattingen EN.

Foto: Hendrik Weindorf
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Hellefelderhöhe, NSG Hunau, weiterhin nahe Best-
wig-Föckinghausen, bei Meschede-Enste, im NSG 
Hamorsbruch bei Meschede und im NSG Ruhrtal 
bei Laer (alles OAG HSK). 
Sumpfohreule Asio flammeus
2.3.-29.4. 6-10 bei Fortuna-Garsdorf Erftstadt BM 
(kum, beh, shj, pww, std u.a.) <> 21.3. eine in der 
Dingdener Heide, Hamminkeln WES (glh, böw) <> 
28.3. eine bei Nienhagen LIP (kuu) <> 27.4. eine 
im Recker Moor, Recke ST (kim) <> 5.5. eine im 
Seester Feld, Westerkappeln ST (arc) <> vielleicht 
dieselbe am 17.5. ebenda (arc) <> 14.-15.5. eine im 
NSG Haarener Lippeaue HAM (naa, nau, pow) <> 
3.10. eine bei Wambeln HAM (pow).
Uhu Bubo bubo
26.02.-11.4. ein Bp in einer Kiesgrube bei Erftstadt 
BM (kum, shj) <> Ein Bp (Baumbrut) mit 3 Jungen 
am Nordrand des Tagebaus Hambach Titz-Höllen 
DN (kum) <> Ein Bp mit 2 Jungen bei Reichshof 
GM (buc) <> Ein Bp bei Kottenforst Ville, Rhein-
bach SU (mey) <> 18 Bp mit 20 Jungen wurden 
im HSK gezählt (OAG HSK) <> Im Märkischen 
Kreis MK brüteten 9 Paare (NZMK) <> Ein Bp 
mit 2 Jungen im Steinbruch am Klosterbusch BO 
(sem) <> 3 Bp im Kreis Herford (möe) <> Im Kreis 
LIP zwischen 15 und 18 Reviere (OAG LIP) <> Im 
Teutoburger Wald zwischen Borgholzhausen GT 
und Oerlinghausen LIP (etwa 3.300 ha) wurden 
12 Paare und 3 einzelne Männchen kartiert, davon 
brüteten mind. 5 Bp erfolgreich mit je 2 flüggen 
Jungen (BSt BI/GT) <> Im Kreis Siegen-Wittgen-
stein bisher noch recht selten, 2-3 Revier-/Brutpaare 
(raa, düc, frm).

Nachtschwalben bis Spechte
Ziegenmelker Caprimulgus europaeus
16.5.-23.6. 1-4 im NSG Drover Heide, Vettweiß DN 
(pww, uhn, pau) <> 41 Reviere im Kreis Viersen 
(fide kop).
Bienenfresser Merops apiaster
19.5. einer bei Holzhausen Burbach SI (gma) <> 29. 
und 30.5. Rufe über Nienhagen LIP (kuu) <> 3.7. 
einer an der Emsaue bei Vadrup Ostbevern WAF 
(mak) <> 14.7. 3 Bp an der Kiesgrube bei Rhein-
bach-Flerzheim SU (mey, per) <> 23.7.+01.8. 8 Bp 
im MTB 4905 (kum, shj, uhn), das Gebiet ist nicht 
frei zugänglich, daher sollen hier nicht mehr Details 
genannt werden <> 6.8. 7 an den Klärteichen Bed-
burg BM (lüd) <> 16.8. 5 an den Klärteichen Bed-
burg BM (kum) <> 30.8. 15 an der Erftaue nördlich 
Glesch Bergheim BM (kum).

Wiedehopf Upupa epops
April 2006 einer an den Dünstekovener Teichen 
Swisttal SU (mey) <> 9.4. einer bei Burbach SI 
(vol) <> 25.4. einer im Boschbeektal Niederkrüch-
ten VIE (hea) <> 1.6. einer in Leopoldshöhe LIP 
(the) <> 25.6. ein Totfund in der Nähe in Bexter-
hagen (OAG LIP) <> 9.8. einer in der Zülpischer 
Börde Erftstadt BM (kum) <> 30.8. einer in der 
Hugo-Heckers-Siedlung Viersen VIE (ten).
Wendehals Jynx torquilla
In der Wahner Heide SU 3-4 Reviere (kgw) <> 
21.4. einer bei Vorst Tönisvorst VIE (reh) <> 23.4. 
einer Rieselfelder Münster MS (frf) <> 23.4. einer 
in Hamm (pin), 27.4. einer im NSG Radbodsee dort 
(huj) <> 29.5. einer bei Weidenau SI (voh) <> 19.8. 
einer in einem Feuchtgebiet zwischen Simmerath 
und Imgenbroich AC (wei) <> 1.9. einer beim 
Klinkum Wegberg HS (tem) <> 2.9. einer im NSG 
Salbruch Viersen VIE (frh) <> 2.9. und 13.9. je 
einer NSG Königsbüscher Wäldchen BO (sac, sci) 
<>14.9. einer in Detmold-Diestelbruch LIP (hod).

Pirole, Würger, Krähen
Pirol Oriolus oriolus
Im Kreis Borken 20-25 Reviere, mind. 7 davon 
allein im NSG Zwillbrocker Venn (BstZw) <> Ein 
Bp NSG Ölbachtal DO/BO (osf) <> 25.6. einer ruft 
in Laubmischwald Kürten-Eisenkaul GL – einzige 
Meldung aus dem Gebiet der ABO (geh) <> 1.6. 
Brutnachweis Oelgangsinsel, Neuss NE (lea) <> 
2.7. Brutnachweis nördlich Ex-Deponie Knapsack 
Brühl BM (böh) <> 4.7. 5 Ind., 5.7. 7 Ind. Rheidter 
Werth SU (per).
Neuntöter Lanius collurio
2006 auf etwa 50 Prozent der Fläche der Gemeinde 
Kalletal (LIP) (= ca. 50-60 km²) 15 Bp erfolgreich, 
6 Bp ohne Erfolg, 6 einzelne Männchen (OAG LIP) 
<> mind. 7 Bp im Stadtgebiet Hamm (= 226 km²) 
bei nicht vollständiger Erfassung (naa) <> 2 Bp im 
Kreis Borken (Heubachwiesen/Dingdener Heide) 
(NABU Rhede; Abb. 20).
Raubwürger Lanius excubitor
5.5. einer im NSG Hoscheider Venn bei Lammers-
dorf AC (lüd) <> 6.5. einer Klärteiche Sittarderhof, 
Elsdorf BM (pww) <> 25.5. einer bei Gernsdorf 
Wilnsdorf SI (gma) <> Sehr wahrscheinliche Brut 
auf dem Beckumer Feld Balve MK (sch) <> 32 
mögliche, wahrscheinliche und sichere Reviere, 
damit „ein schlechtes Raubwürgerjahr“ im HSK, 
dabei 3 Brutnachweise und nur 7 nachgewiesene 
Jungvögel (stf) <> 25.6., 15.7. und 19.8. je einer 
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NSG Kranzbruch bei Simmerath AC (wei, bus) <> 
31.8., 24.9. und 10.10. je einer im Roten Venn bei 
Mützenich AC (wei) <> 14.1. 9 Ind. NSG Wahner 
Heide Köln-Wahn K/SU (hae) <> 12 sichere, 9 
wahrscheinliche und 26 mögliche Winterreviere im 
HSK, außerdem noch 5 Einzelbeobachtungen (scw) 
<> Mind. 15 Winterbeobachtungen im Großraum 
Köln-Bonn-Aachen.

Tannenhäher Nucifraga caryocatactes
2.9. einer ruft in Schieder-Untersiekholz LIP (maw) 
<> 6.5. etwa 10 mit Rabenkrähen auf einem Acker 
bei Großenmarpe LIP (OAG LIP) <> 18.6. ein ad. 
mit 1 Jungvogel Windeck-Engbachskopf SU (him) 
<> 17.9. 10 auf der Lipper Höhe Burbach SI flie-
gend, 8. und 9.10. je 9 dort (saj).

Dohle Coloeus monedula
Ganzjährig an Felswänden in den Helmke-Stein-
brüchen und an Pater und Nonne bei Iserlohn-Leth-
mate MK je etwa 10 Ind. (dri) <> Im HSK etwa 
71-74 Bp, davon 57-59 an Gebäuden (allein 35 in 
Brilon), 4-7 Baumbruten in der Medebacher Bucht 
in Schwarzspechthöhlen, etwa 10 in Steinbrüchen 
bei Brilon (gör) <> 16.3. etwa 2.400 am Zülpicher 
See EU, Schlafplatz in Uferbäumen von etwa 3.000 
Krähenvögeln, davon 80 Prozent Dohlen; lt. Aus-
sage eines Jägers 2-3mal im Winter „Jagd“ durch 
Schießen in die Schlafbäume im Dunkeln mit 300-

400 getöteten Vögeln, dabei angeblich keine Doh-
len oder Saatkrähen (kum).
Saatkrähe Corvus frugilegus
Im Oberbergischen Kreis in den Gemeinden Wald-
bröl und Nümbrecht GM 360 Bp (buc) <> In 
Dortmund 78 Bp in 3 Kolonien (ner) <> Einzige 
Kolonie im Kreis Borken in Gronau (Zahl der 
Bp nicht bekannt) (stm) <> Kolonie mit 34 Bp 
Thyssen-Hauptverwaltung Duisburg-Beeck (mej) 
<> Insgesamt 10.992 Bp in 176 Kolonien in NRW 
(M. Scholz in Sudmann et al. 2007 in Charadrius 
43: 1-12.).
Nebelkrähe Corvus cornix
8.4. eine Birkefehl Erndtebrück SI – seltener Durch-
zügler dort, seit Jahrzehnten nicht mehr beobachtet 
(bel, lie).
Kolkrabe Corvus corax
6.4. ein Paar niedrig überfliegend und rufend Amme-
loer Venn, Vreden BOR (stm) <> Ein Bp bei Lüden-
scheid MK (pfh) <> 6 Bp und 9 weitere Reviere 
im HSK (scw) <>Im Kreis Siegen kann diese Art 
mittlerweile überall regelmäßig beobachtet werden, 
z.B. 3 Bp auf dem Stadtgebiet von Nephten (raa, 
ras, gma, amd) ein weiteres Bp Burgholdinghausen, 
Gemeinde Kreuztal (blg) <> Ein Bp mit 2 flüggen 
Jungvögeln bei Wipperfürth-Ommerborn GM – ers-
ter Brutnachweis für den nordwestlichen Bereich 
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Abb. 20: Einer der am Niederrhein seltenen Neuntöter Red-backed Shrike, 29.5.2006.	 Foto: Hans Glader



116 Charadrius 41, Heft 4, 2005Charadrius 43, Heft 2-3, 2007

des Oberbergischen Kreises (koj) <> Mittlerweile 
kann davon ausgegangen werden, dass Kolkraben 
im gesamten Beobachtungsgebiet der ABO ange-
troffen werden können, wenn auch nicht häufig 
und regelmäßig; derzeit sind es wohl überwiegend 
Nichtbrüter (bud) <> 2 Bp bei Morsbach AK (buc) 
<> 1 Bp im Flamersheimer Wald Bad Münstereifel 
EU (mey) <> 13.9. einer Prinzenbusch, Rhede BOR 
(vor) <> 9.12. 4 NSG Liesnerwald, Stadtlohn BOR 
(stm) <> 27.12. 2 (wahrscheinlich ein Paar) NSG 
Liesnerwald, Stadtlohn BOR (stm).

Beutelmeise, Meisen, Lerchen
Beutelmeise Remiz pendulinus
Ein Bp am Bienener Altrhein bei Rees KLE (NZKK) 
<> 16.3. die erste des Jahres in Hamm (pin), dort 
7-9 Reviere im Radbodseegebiet/Lippeaue Hamm-
West (= 520 ha), 4 vollständige Nester wurden 
gefunden (pow, pin, huj, jek, kög, orp), ein weiteres 
Revier NSG Schlagmersch (kög, pow); letzte Beob-
achtung eines Ind. in Hamm am 12.10. NSG Im 
Brauck (pow) <> 11.4. eine Rieselfelder Münster 
MS (som).
Haubenlerche Galerida cristata
10.5. eine am Kaldenkirchener Bahnhof Nettetal 
VIE (spr).
Heidelerche Lulula arborea
7./15.4. 4 Bp Restfeld Ville Knapsack, Hürth BM 
– seit 1982 wieder der erste Brutnachweis auf 

Brachland des Braunkohlereviers (entdeckt von W. 
von Dewitz); Auslöser war das Einsetzen einer 
Schafherde als Pflegemaßnahme (kum, shj) <> 36 
Bp Heidelerche wurden unvollständig im Kreis 
Viersen gezählt (Ornithologischer Jahresbericht 
2006 für den Kreis Viersen) <> Im Mai 4 Bp 
Dünstekoven Swisttal/Rheinbach SU (mey) <> Auf 
der Trupbacher Heide Siegen/Freudenberg mind. 4 
Bp (lir) <> Wahner Heide (ohne Flughafen Köln-
Bonn) 60 Reviere (1996 waren es 22) (kgw) <> 
In der Medebacher Bucht HSK 8 Reviere (grb) <> 
1.-3.1. eine im NSG Füllenbruch Hiddenhausen HF 
(Fotos) (rim) <> 8.10. 40 ziehen auf der Birkefehler 
Höh’, Erndtebrück SI (müt, bel) <> 8.10. 121 auf 
der Lipper Höhe Burbach SI (saj) <> 9.10. 22 zie-
hend Zumsandestraße Münster (mak) <> 2.11. eine 
ziehend Gasselstiege Münster (krj).
Feldlerche Alauda arvensis
7.4. etwa 1.000 bei Birkelbach, Erndtebrück SI 
(pos, psv), rasten aufgrund Schlechtwetterlage mit 
Nebel und Nieselregen <> 28.10. etwa 3.200 auf der 
Lipper Höhe, Burbach SI (saj).

Schwalben, Bart-, Schwanzmeisen
Uferschwalbe Riparia riparia
1 Bp an der Lippe Hamm-Sandbochum, ca. 25 Bp 
NSG Schlagmersch Hamm, 2-3 Bp NSG Schme-
hauser Mersch, damit Brutbestand im Stadtgebiet 
Hamm (= 226 km²) etwa 28-30 Bp (pow, huj, 

Abb. 21: Saatkrähe Rook, 20.10.2006, Viersen-Süchteln, VIE.	 Foto: Benjamin Steffen
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orp) <> 79-82 Bp im HSK, davon allein 70 beflo-
gene Röhren in einer Ruhr-Steilwand bei Arnsberg-
Bachum (dort allerdings noch 549-650 Bp in 2000!) 
(kob).
Mehlschwalbe Delichon urbicum
Am Strüverhof in Hamm-Unterallen 85 Nester 
(pow) <> 3.8. ein völlig weißer Albino am Ümmin-
ger See BO (noj).
Rötelschwalbe Cecropis daurica*
22.4. eine unter Mehl-, Rauch- und Uferschwalben 
am Ümminger See BO (vak).
Bartmeise Panurus biarmicus
17.9. 5 (gal), 24.9. 10 (lah) und 9.12. 7 (lah) Riesel-
felder Münster MS, hier ganzjährig anwesend.

Busch-, Laub-, Grassänger
Waldlaubsänger Phylloscopus sibilatrix
4.5. ein Männchen Wädchen bei Oeding BOR (stm) 
<> 6.5. ein Männchen NSG Crosewicker Grenz-
wald Vreden BOR (sam) – die Art ist im Kreis Bor-
ken seit einigen Jahren extrem selten (stm).
Zilpzalp Phylloscopus collybita 
1.1. einer an den Harpener Teichen BO (noj) <> 
14.1. einer an der Emscher/Deusen DO (kre) <> 
14.1. einer an den Dilborner Benden, Brüggen VIE 
(wer) <> Im Winter 2005/6 überwinterten 2-3 wie-
der am Nierssee, Willich VIE (huk, huh, seg, rel, 
tem) <> In Hamm im NSG Schmehauser Mersch je 
einer am 21.11., 22.12. und 25.12., zwei am 15.12. 
(pow) <> 29.11. einer bei Honsdorf Geilenkirchen 

HS (bog) <> 1.12. einer am Nierssee, Willich VIE 
(klh) <> 27.12. einer an den Krickenbecker Seen 
Nettetal VIE (huk, hum).
Taigazilpzalp Phylloscopus collybita tristis*
5.-8.1. einer mit Merkmalen und Rufen dieser 
Unterart im Ruhrtal nahe dem Kemnader See BO/
Witten EN (weh, sac, sci).
Feldschwirl Locustella naevia
Auf einer Probefläche von 250 ha in der Lippeaue 
Hamm-Ost 18-20 Reviere (pow) <> 8-10 Reviere 
im NSG Tibaum/Im Brauck (pow, orp) <> 8 Reviere 
und 5 einmalig gehörte Männchen im HSK (scf) <> 
Wahner Heide 26 Reviere (kgw) <> Im Kreis Bor-
ken 5 Reviere, sehr selten dort (BstZw).

Schwirle, Rohrsänger
Schlagschwirl Locustella fluviatilis
Ende Mai singt einer am Schloss Corvey HX (koa) 
<> 6.-10.6. ein Männchen Rieselfelder Münster 
MS (vdb).
Rohrschwirl Locustella luscinioides
21.4. ein Männchen (krj), 24.4. ein Männchen (lah), 
11.5. ein Männchen (lah), 13. und 22.5. je 2 Männ-
chen (lah) Rieselfelder Münster MS.
Teichrohrsänger Acrocephalus scirpaceus
Zur Brutzeit insgesamt 46 Reviere im NSG Riet-
berger Fischteiche GT (BSt BI/GT) <> 140-160 
Reviere in der Lippeaue Hamm (= 1.200 ha) – eine 
der größten Populationen in NRW (pow).
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Abb. 22: Feldlerche Skylark, 
15.3.2006, Bislicher Insel, 
WES.

Foto: Benjamin Steffen
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Drosselrohrsänger Acrocephalus arundinaceus
Vom 15.5. bis zum 10.7. 2 Individuen im Großen 
Weserbogen, Porta Westfalica MI – Brutverdacht 
(müm) <> 15.5. einer am Wülfersee Bad Salzuflen 
LIP (mof) <> 2 Reviere NSG Ahsewiesen SO (pow, 
beb) <> je einer singt am 28.4. und vom 22.-26.5., 
2 singen am 27./28.5. und wieder nur einer vom 
30.5.-12.6. am Teich Tibaum im Radbodseegebiet 
Hamm, wahrscheinlich unverpaart (pow, huj, pin) 
<> 25.-30.5. ein Männchen Rieselfelder Münster 
MS (stn, weh, lah; Abb. 23) <> Im Juni ein Männ-
chen bei Straßfeld Swisttal SU (mey).
Gelbspötter Hippolais icterina
Wahner Heide 3 Reviere (kgw).
Orpheusspötter Hippolais polyglotta*
In der Wahner Heide 2 Reviere, davon ein Brut-
nachweis, zusätzlich ein Revier Flughafen Köln-
Bonn (kgw) <> 9.6. ein Männchen singt am Steh-
ling bei Mützenich AC (wei).

Grasmücken bis Seidenschwanz
Mönchsgrasmücke Sylvia atricapilla
26.11. ein Weibchen im südlichen Teil der Stadt 
Münster (hön) <> 1.12. ein Männchen am Nierssee, 
Willich VIE (klh) – 9. Winterbeobachtung im Kreis 
Viersen.
Gartengrasmücke Sylvia borin
2.11. eine an den Harpener Teichen BO (noj).
Klappergrasmücke Sylvia curruca
In der Wahner Heide erstmals kein Revier (kgw).

Seidenschwanz Bombycilla garrulus
Deutlicher Einflug im Januar bis März im ganzen 
(?) Land mit Trupps von bis zu 40 Ind. in Ostwest-
falen <> 1.1. 3 in der Bismarckstraße Krefeld (baa) 
<> Im Kreis Viersen insgesamt 4 Beobachtungs-
orte, max. 17 Ind. bei Elmpt, Niederkrüchten vom 
14.1. bis 9.2. <> 16.1. Trupp von 25 Ind. am Aasee 
Münster (lah) <> 21.1. 30 Ind. Stöppel bei Bad Ber-
leburg SI (daw) <> 3.3. 11 Ind. am NSG Hattingen-
Winz EN (scl) <> In Hamm maximal 80 Ind. am 
15.3. in Pedinghausen an Mistelbeeren (glb) <> Im 
Kreis Siegen-Wittgenstein insgesamt 7 Beobach-
tungen, max. 23 Ind. am 13.2. in Siegen (voh) und 
27 am Perfstausee bei Breidenstein (Hessen) nach 
Niederlaasphe SI fliegend (frm, pos, psv) <> Im 
Berichtsgebiet der ABO Beobachtungen von Feb-
ruar bis 12.4. (35 Ind. in Mistelbäumen in Bergisch 
Gladbach-Heidkamp GL, scr) <> 3 Beobachtungen 
im Großraum Köln-Bonn-Aachen, max. 48 Ind. am 
12.1.in Köttingen, Erftstadt BM (shj) <> 22.4. einer 
an der Xantener Nordsee, Xanten WES (gej) <> 
19.12. Trupp von 50 Ind. in Siegen (scs).

Baumläufer bis Drosseln
Waldbaumläufer Certhia familiaris
1.4. einer singt in der Dingdener Heide Hammin-
keln WES (röm, grm, boe, vit).
Wasseramsel Cinclus cinclus
Ein Bp am Wannebach DO – erste Brut in Dortmund 
seit langer Zeit (ner) <> Durchgehende Überwinte-
rung von 2 Ind. (C.c. aquaticus) vom 2.10.2005 

Abb. 23: Vom Drosselrohrsän-
ger Great Reed Warbler wurden 
2006 wieder einige Reviere in 
NRW festgestellt. 30.5.2006, 
Rieselfelder Münster.

Foto: Hendrik Weindorf
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bis 14.2. an der Lippe und Mattenbecke in Hamm, 
bis 4.3. noch 1 Ind. – erst dritter Nachweis für das 
Stadtgebiet (grr, pow, teh, kög u.a.).
Ringdrossel Turdus torquatus
Zahlreiche Beobachtungen einzelner Individuen im 
April offensichtlich im ganzen Land <>Außer Ein-
zelbeobachtungen im April am 6.4. 5 Männchen, 
1 Weibchen Birkelbach Erndtebrück SI (müt) <> 
9.4. 10 bei Stünzel Bad Berleburg SI (grg) <> Die 
kleine, wenige Jahre existierende sauerländische 
Brutpopulation bei Winterberg-Altastenberg HSK 
ist seit 2003 erloschen (kob).
Singdrossel Turdus philomelos
26.12. eine am Schloss Herten RE (gom).

Schnäpperverwandte
Trauerschnäpper Ficedula hypoleuca
Wahner Heide 33 Reviere (kgw).
Braunkehlchen Saxicola rubra
Mind. 15 Bp auf der Lipper Höhe, Burbach SI, 
mind. 15 Bp bei Holzhausen, Burbach SI (saj) 
<> 1 Bp bei Gernsdorf, Wilnsdorf SI (grm) <> 53 
Reviere im HSK (2005 waren es 63), davon allein 
etwa 40 in den Nuhnewiesen bei Hallenberg (scf) 
<> 1 Bp im NSG Ölbachtal DO/BO (osf) <> In der 
Zülpicher Börde DN/EU max. 47 am 2./3.9. rastend 
(kum).
Schwarzkehlchen Saxicola rubicola
Im Kreis Borken etwa 50 Bp, davon ca. 30 im 
Amtsvenn/Hündfelder Moor (BstZw) <> Im Kreis 

Viersen mind. 25-26 Bp, Ergebnis einer unvollstän-
digen Erfassung (Ornithologischer Jahresbericht 
2006 für den Kreis Viersen) <> Keine Brutzeitmel-
dungen im HSK (2005 waren es 3 Reviere) (scf) <> 
In der Wahner Heide (ohne Flughafen Köln-Bonn) 
64 Reviere (kgw) <> 23.4. 2 Reviere Düsseldorf-
Kaiserswerth (lea) <> Auf dem Deponiegelände des 
ehemaligen Braunkohletagebaus Vereinigte Ville-
Brühl BM 29 Bp (shj) <> 14.7. 3 Bp auf Feldern 
zwischen Stieldorferhohn und Schnorrenberg bei 
Königswinter SU (mey) <> 26.2. ein Männchen 
am Rheinufer Köln-Worringen (pau) <> Im Winter 
2006/7 überwinterten 3 im NSG Elmpter Bruch-
Tackenbenden, Niederkrüchten VIE (klh, seg), 2 
überwinterten im NSG Lüsekamp, Niederkrüchten 
VIE (seg, klh). Seit 2000 im Kreis Viersen regel-
mäßige Winterbeobachtungen/Überwinterungen <> 
26.12. 2 in der Dingdener Heide Hamminkeln WES 
(bum).
Sprosser Luscinia luscinia*
22.-27.5. ein Männchen Rieselfelder Münster MS 
(lah).
Nachtigall Luscinia megarhynchos
19-25 Reviere auf 250 ha in der Lippeaue Hamm-
Ost (pow) <> In der Wahner Heide (ohne Flughafen 
Köln-Bonn) 7 Reviere (kgw).
Blaukehlchen Luscinia svecica
Im Kreis Borken 10-15 Reviere im Amtsvenn, 
Hündfelder Moor, Ammeloer Venn, Zwillbrocker 
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Abb. 24: Braunkehlchen Whin-
chat, 6.5.2006, Bergkamen, 
UN.

Foto: Jan Ole Kriegs
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Venn (BstZw) <> Erstmals seit 2000 keine Be-
obachtung im Stadtgebiet Hamm (pow).
Hausrotschwanz Phoenicurus ochruros
1.1. ein Männchen am Mondorfer See SU (per).
Gartenrotschwanz Phoenicurus phoenicurus
9 gemeldete Reviere im HSK (2005 waren es 19!) 
(nee) <> Wahner Heide 11 Reviere (kgw).
Steinschmätzer Oenanthe oenanthe
7.7. Brutnachweis im Tagebau Garzweiler Elsdorf 
BM (shj, kum) <> 16.5. 11 auf dem Flugplatz 
Wickede DO – für Dortmund große Anzahl (ner) <> 
In der Zülpicher Börde EU/BM max. 24 am 9./10.9. 
rastend (kum).

Pieper und Stelzen
Brachpieper Anthus campestris
9.4. westl. Flierich UN zwei Ind. auf Ackerfläche 
(prw) <> 23.4. einer an den Klärteichen Bedburg 
BM (sck, sca, std) <> 26.4. einer NSG Wahner 
Heide, Köln-Wahn K (hae) <> 4.5. einer auf der 
Lipper Höhe, Burbach SI (voh) <> 6.5. zwei bei 
Bünde-Werfen HF (erst zweiter Nachweis im Kreis 
Herford) (sta, noe) <> 16.5. einer NSG Grasmeer-
wiesen bei Kaunitz GT (BSt BI/GT) <> 10.8. einer 
durchziehend beim Klinikum Wegberg HS, 11.8. 2 
dort rastend (tem) <> 19.8. und 27.8. je einer in der 
Zülpicher Börde BM (kum) <> 2. und 6.9. je einer 
ziehend auf der Birkefehler Höh’, Erndtebrück SI 
(bel, frm, müt).

Baumpieper Anthus trivialis
97-101 Reviere im HSK, davon allein 17 auf dem 
Kahlschlag Vogelsang Meschede-Schederberge und 
15-18 in einem Teilgebiet des NSG Neuer Hagen 
(kus) <> Im Bereich der TK 5110 Ruppichteroth 
keine Reviere mehr, im Bereich der östlich angren-
zenden TK 5111 Waldbröl nimmt die Art ab (him) 
<> Wahner Heide (ohne Flughafen Köln-Bonn) 
203 Reviere – deutliche Steigerung gegenüber dem 
Vorjahr (ca. 185 mit Flughafen) (kgw).
Wiesenpieper Anthus pratensis
Nur 6 Bp gegenüber 12 in 2005 im NSG Versmol-
der Bruch GT (BSt BI/GT) <> 92-94 gemeldete 
Reviere im HSK (leh) <> Wahner Heide (ohne 
Flughafen Köln-Bonn) 3 Reviere – außerhalb des 
Flughafens ist der Wiesenpieper als Brutvogel fast 
verschwunden (kgw) <> In der Zülpicher Börde 
westlich Weilerswist-Lommersum EU am 1.10. 
mind. 126 Ind. rastend (kum).
Rotkehlpieper Anthus cervinus
23.4. 2 auf einer Brachfläche nordöstlich der Klär-
anlage Bedburg BM (sck, sca, std) <> 30.4. einer 
in den Rieselfeldern Münster (krj u.a.; Abb. 25) 
<> 11.5. einer rastend bei Hagenbroich Viersen 
VIE (seg) – dritter Nachweis für den Kreis Viersen 
<> 11.10. einer durchziehend bei Bissen, Wegberg 
HS (tem) <> 11. und 18.10. je einer auf der Lipper 
Höhe, Burbach SI ziehend (saj) <> 25.10. einer 
durchziehend beim Klinikum Wegberg HS (tem).

Abb. 25: Rotkehlpieper Red-throated Pipit, 30.4.2006 Rieselfelder Münster.	 Foto: Jan Ole Kriegs
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Bergpieper Anthus spinoletta
Schlafplatzzählungen an den Krickenbecker Seen 
Nettetal VIE (pls, seg, thh, huk, hum, hud, hem): 
241 am 20.1. – 298 am 24.2. – 300 am 20.3. – 171 
am 29.11. – 114 am 28.12. <> Am traditionellen 
Schlafplatz im Schilf der Lippewiesen Hamm max. 
96 am 19.3. (prw) <> 2.4. zwei rasten in der Ederaue 
bei Womelsbach Erndtebrück SI (frm, müt) <> 2.4. 
4 Ind. Klärteiche Sittarderhof, Elsdorf BM (pww) 
<> 29.10. 4 Ind. Klärteiche Euskirchen (meh) <> 
26.11. 6 Ind. Kiesgruben Immendorf K (meh) <> 
15.12. 4 Ind. Klärteiche Bedburg BM (kum) <> In 
den Rieselfeldern Münster im Winter bis zu 20 Ind., 
z.B. am 25.10. und 8.11. (lah).
Zitronenstelze Moticilla citreola*
30.4. eine Rieselfelder Münster MS (rid u.v.a.).
Wiesenschafstelze Moticilla flava
Brutbestand im Raum Marsberg HSK stieg auf 
mind. 18 Bp, alle Brutplätze in Rapsfeldern. Im 
HSK ist die Art nur hier Brutvogel, aber erst seit 
2003 neu angesiedelt (kob) <> In der Zülpicher 
Börde bei Nörvenich/Weilerswist DN/EU max. 369 
am 26./27.8. rastend (kum).
Maskenstelze Moticilla feldegg*
30.4.-4.5. ein Männchen Rieselfelder Münster MS 
(rid u.v.a.).
Bachstelze Moticilla alba
12.12. 23 Ind. in der Zülpicher Börde westlich Wei-
lerswist EU (kum).
Trauerbachstelze Moticilla yarrellii*
Ein ad. Männchen überwinterte zum 4. Mal in 
Folge bis zum 5.3. in der Kläranlage Grefrath VIE 
und wurde dann wieder ab dem 1.11. hier gesehen 
(seg, klh, huk, hum, hud) <> 5.4. ein Weibchen bei 
Kirchlengern-Oberbehme HF – erster Nachweis für 
den Kreis Herford (möe, sta, nip, köc) <> 4.11. eine 
Rieselfelder Münster MS (krj, lah).

Finken und Ammern
Buchfink Fringilla coelebs
22.10. etwa 5.600 auf der Lipper Höhe, Burbach 
SI (saj).
Kernbeißer Coccothraustes coccothraustes
17.12. Trupp von 200 (!) Ind. am Damm der Bever-
talsperre GM (sak).
Karmingimpel Carpodacus erythrinus
2./3.7. ein Männchen sang in den Nuhnewiesen bei 
Hallenberg HSK – der einzige Nachweis im HSK 
und der erste seit Jahren (kob) <> Am 15.8. wurde 
ein Männchen an den Externsteinen LIP gehört 
(gro) – der einzige Hinweis aus Ostwestfalen.

Girlitz Serinus serinus
Nur 7 Meldungen, aber keine Brutnachweise oder 
besetzte Reviere aus dem Berichtsgebiet der ABO 
– „Steht die Art im Bergischen Land vor dem Aus-
sterben“? (bud) <> In der Gemeine Morsbach GM 
Brutverdacht 1 Paar (buc).
Fichtenkreuzschnabel Loxia curvirostra
15.4. Brutnachweis 2 Bp NSG Wahner Heide K/SU 
(hae).
Stieglitz Carduelis carduelis
30.1. Trupp von etwa 100 Ind. Wahner Heide-Geis-
terbusch (stt).
Bluthänfling Carduelis cannabina
Wahner Heide (ohne Flughafen Köln-Bonn) 19 
Reviere (kgw) <> Große Wintertrupps in Barsen-
Hölter bei Hamm auf gegrubberten Ackerflächen 
mit max. 2.200 Ind. am 7.2. (pow).
Berghänfling Carduelis flavirostris
11.2. Trupp von ca. 50 auf einem Zwischenfrucht-
acker in Blankenhagen GT (sth) <> 27.1. Trupp 
von etwa 30 bei Petershagen-Windheim MI, 7.10. 
etwa 25-30 auf einem Stoppelacker bei Petersha-
gen-Ilvese MI (möe) <> 9.12. einer Rieselfelder 
Münster MS (krj, bif, nüo) <> 22.12. Trupp von 16 
Felder bei Köln-Widdersdorf (böh).
Birkenzeisig Carduelis flammea
Wahner Heide (ohne Flughafen Köln-Bonn) 8 
Reviere (kgw) <> Ab November 2005 mäßig star-
ker Einflug in Mittelwestfalen, offenbar fast aus-
schließlich flammea, z.B. in Hamm 6 am 5.1., 12 
am 11.1., 23 am 27.1., 40 am 12.3. (pow, prw, huj) 
<> 13.1. ca. 400 NSG Im Siesack DO (wew) <> 
24.1. Trupp von 60 am Zülpicher See EU (shj) <> 
3.2. etwa 450 zusammen mit Erlenzeisigen im NSG 
Rietberger Fischteiche GT (BSt BI/GT).
Schneeammer Calcarius nivalis
11.2. ein Weibchen in der Feldflur bei Werl-Sön-
nern SO (prw) <> 2.11. ein Männchen in Nienhagen 
LIP (kuu).
Grauammer Emberiza calandra
Seit einschließlich 1998 im HSK ausgestorben 
(kob) <> 2.4., 23.4. und 9.7. ein Revier Feldflur 
Fortuna-Garsdorf, Bedburg BM (sck, sca, std) <> 4 
Bp entlang der K3 südlich Dom, Esch EU (pla) <> 3 
Bp Groß Vernich/Schornbusch bei Weilerswist EU/
SU (mey) <> 10.5. 3 Ind. Felder/Golfplatz Köln-
Porz K (böh) <> 13.-26.6. ein Männchen singend 
bei Dam, Niederkrüchten VIE (seg, klh, huk) <> 
2.9. Trupp von 40 in der Zülpicher Börde östlich 
Weiler-Boulich EU (kum) <> 31.12. Trupp von 28 
in der Zülpicher Börde nördlich Erftstadt-Erp Bm 
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(kum) <> 31.12. 3 in der Kiesgrube an der Venloer 
Heide, Nettetal VIE (vem).
Goldammer Emberiza citrinella
Wahner Heide (ohne Flughafen Köln-Bonn) 91 
Reviere (kgw).
Zippammer Emberiza cia
13.3. 6-7 (geschätzte Bp-Zahl: 3-4) in den Weinla-
gen Königswinter und am Rhöndorfer Drachenfels, 
Bad Honnef SU (per, sck, std) <> Im Sommer eine 
Beobachtung bei Balve MK (dri) <> In 6 Steinbrü-
chen im HSK insgesamt 10 Reviere; die Zippam-
mer brütet jetzt seit 16 Jahren ununterbrochen im 
HSK (stf).
Rohrammer Emberiza schoeniclus
14 Brutplätze mit 27 Bp bzw. singenden Männchen 
im Hochsauerlandkreis, Anzahl der Gebiete mit 
Brutvorkommen seit 1995 stabil (leh) <> Wahner 
Heide (ohne Flughafen Köln-Bonn) 13 Reviere 
(kgw) <> Ein Revier am Beverteich GM (sak).

Gefangenschaftsflüchtlinge

Schneegans Anser caerusescens
Im Stadtpark „Groene Meerke“ Neuss NE waren 
am 21.5. 24 Individuen (18 weiße, 6 blaue Morphe), 
allerdings führte nur ein Paar 2 pulli (huk, hum, 
hud) <> 15.1. 3 am Elfrather See Krefeld (gej) <> 
22.1. 3 am Baggersee Königshütte Kempen VIE 
(muh) <> 4.-5.4. eine im Latumer Bruch Krefeld 
(klv) <> 7.-10.9. eine an der Alten Lippe im Rad-
bodseegebiet HAM – zweiter Nachweis im Stadtge-
biet von Hamm (pow, huj, pin) <> 1.10. eine auf der 
Bislicher Insel Xanten WES (scv) <> Eine am 9.10. 
und max. 5 ab dem 10.11. auf dem Elfrather See 
Krefeld (klv, huk, hum, hud, scv u.a.) <> 5.11. 4 bei 
Eversael Rheinberg WES (kag, enb, pej).
Zwergkanadagans Branta hutchinsii*
15.3. eine an der Bislicher Insel Xanten WES (stb).
Kaisergans Anser canagicus
1 Ind. ganzjährig Millinger Meer, Rees KLE (srs)
Mähnengans Chenonetta jubata
19.1. eine an der Bislicher Insel, Xanten WES 
(kum, mey).
Witwenente Dendrocygna viduata
28.5. 3 nicht beringte bei Petershagen-Windheim 
MI (möe).

Zimtente 
8.8. 2 Rieselfelder Münster MS (lim, krj).
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